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W*F Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Leiten.

Gesterreich-llngarn und das deutsche Raijer-
Interview.

— Wien, 8. Nov . (Tel . ) Das offiziöse „F r e m d e n B ! a i t" .-nthält
folgende Kundgebung, deren Herkunft aus den Kreisen der österreich -
ungarischen Regierung unzweifelhaft ist :

„Kaiser Franz Josef hat stets eine ideale Auffaffung von den
Pflichten der Freundschaft gehabt und empfindet es mit lebhafter Ge¬
nugtuung , daß ihm gerade jetzt durch den Besuch des deutschen Kaisers
Gelegenheit gegeben ist. die Unerschütterlichkeit seiner sreundschaft-
lichen Gesinnung durch einen festen Händedruck zu bezeugen.

Die Erörterung über das im „Daily Telegraph " veröffentlichte
Aaiserinterview erstreckt sich auch auf eine Frage , in der ein
Arteil abzugeben die österreichische Monarchie in besonderem Maße
befugt ist. Unsere Politiker , die seit Jahrzehnten mit den Trägern
der deutschen Politik in innigstem Verkehr stehen , können mit gutem
Gewissen bestätigen, daß keiner von den aus diesem Anlaß gegen die
deutsche Politik erhcbenen Vorwürfen weniger gerechtfertigt ist als der
der Unzuverlässigkeit.

„Wir setzen das vollste Vertraue » in die deutsche Politik und wün¬
schen aufrichtig, unser Verhältnis zu Deutschland durch die große Tiefe
und den großen Umfang dieses Vertrauens bezeichnet zu sehen. Wir
waren immer treue Verbündete und unsere Bündnistreue fand volle
nicht anzuzweifelnde Erwiderung . Weil Fürst Bülow in den 8 Jahre »
seiner Kanzlerschaft stets in diesem Sinne gewirkt hat . freut es uns ,
^atz auch der jüngste Zwischenfall nicht vermochte , das Verhältnis
zwischen Kaiser Wilhelm und seinem Kanzler zu trüben .

Sowohl für die Regelung der deutsch - englischen Beziehungen als
auch für andere Gebiete der internationalen Politik ist Stetigkeit inder Leitung der deutschen Reichsgeschäste gerade in diesem Augenblick
besonders wünschenswert. Ein Fortfall der Garantie », welche durch
die bewährte stets korrekte und aufrichtige Politik des Fürste» Bülo«
gegeben sind , wäre , sehr zu bedanern.

In gleichem Sinne äußerte sich die „Re « « Freje Presse ",indem sie ausführt :
Fürst Bülow war während der ganzen Dauer seiner Amtstätigkeitein aufrichtiger Anhänger oes Dreibundgedankens und pflegte insbeson¬

dere das Bündnis mit unserer Monarchie in vollem Verständnis für die
Bedeutung, die es für den allgemeine» Friede» und die Interessen des
brutschen Reiches besitzt.

„ Ein Wechsel in der Person des Reichskanzlers würde zwar , an den
allgemeinen Linien der deutschen Politik schwerlich etlvas ändern können ,aber sein Scheiden aus dem Amte mitten in der schwierigen internatio¬
nale» Situation und während der Vorbereitungen zu einer Konferenz
würde Unsicherheit erzeugen. Die Bedeutung Deutschlands in Europa
ist zu «roß, als daß nicht das Erscheinen einer neuen Persönlichkeit auf
dem Platze des Reichskanzlers ein Abwarten und Stocke» in den Ent¬
schlüßen einzelner Kabinette bringen oder ihre Auffaffung beeinfluffen
würde ."

Der deutsch -französische Lasablanca-Streit.
(Telegramme .)

— Paris , 5 . Nov. Die gesamte Presse fährt fort sich mit den
Verhandlungen über den Zwischenfall von Casablanca zu beschäftigen .

Der „Figaro " schreibt : England und Rußland , deren Treue
in den gegenwärtigen Umständen die gerechte Belohnung für dl-
Korrektheit Pichons in der Trient frage ist, werden ebensowenig wie
wir es begreifen, daß Deutschland das außergewöhnliche Zugeständnis

'»ich » gewürdigt hat , welches Frankreich durch die Zustimmung zu einem
Schiedsgericht bei dem Streitfall gemacht bat , der ohne Prozeß ge¬
regelt werden könnte . Man wird uns schwer glauben machen , daß die
Haltung de » Wilhelms « raße gegenüber Frank¬
reich nicht durch die innere deutsche Krisis verschärft
worden sei . Tenn noch vor wenigen Tagen sagte man in Berlin zu
Herrn Jswolski . daß die Angelegenheit der Deserteure geregelt
sei. Wie will man uns mit halbwegs plausiblen Gründen begreiflich
macken, daß eine militärische Nation wie die Deutsche sich wegen Deser¬
teure erhitzt und von uns verlangt , französische Offiziere und Soldaten
zu tadeln , die lediglich ihre Pflicht getan haben ? Wönn die Rollen ver¬
tauscht wären , würde es Deutschland als eine Beleidigung anseben ,
daß man es überhaupt nur für fähig gehalten habe, eine derartige
Genugtuung gewähren zu können . Achtet uns Deutschland denn so
wenig, daß es unsere Ehre so sehr viel geringer einschätzt, als die
seinige ?

In dem radikalen „Paris Journal " erklärt der sozialistische
Deputierte Gcrault - Richard : „Wir würden uns mehr als lächerlich
machen , wenn wir uns entschuldigen wollten, bevor noch das Schieds¬
gericht uns Unrecht gegeben hat. Die Regierung wird dem einmüti¬
ge» Wunsche der Nation entsprechen , wenn sie unsere Ehre und unsereWürde unversehrt erhält .

Der gemäßigt republikanische Deputierte Jules Roche schreibt in
seiner „Republigue Frangais e": „Ein Schiedsgericht Vor¬
schlägen und nachdem der andere Teil den Vorschlag angenommen hat
von ihm das Geständnis des Anrechtes verlangen , heißt noch vor dem
Schiedsgericht entscheiden wollen ."

Der „M a t i n" erklärt, Frankreich habe keinerlei Grund » durch
den es gezwungen werden könnte , seine Haltung in der Affäre von
Casablanca zu ändern. Ungeachtet aller Einschüchterungsversuche und
sonstigen Drohungen vertrete Frankreich denselben Standpunkt wie vor
14 Tagen.

El . Paris , 8 . Nov. (Privattel . ) Fast auf der ganzen Linie lautet
der Ruf der Pariser Presse: „Keine Entschuldigung! Das Schiedsgericht
soll zuerst über die Casablanca- Frage entscheiden !"

, „Die „Petite republique", die der Regierung nahe steht, sagt , Frank¬
reich habe vom ersten Augenblick ab feine Bereitwilligkeit zu einer
freundschaftlichen Austragung der Affäre bekannt gegeben. Frankreich
werde nicht weiter gehen , da es nicht weiter könne . Herr v . Bülow
möge daher der Hoffnung entsagen, Frankreich seinen Wünschen gcfliuig
machen zu können , um damit seine politische Situak .on retten zu können .

Der bekannte Pariser sozialistische Führer Jaur ^S
schreibt in der „Humanitg" : Wir beschwören unsere Mitbürger und alle
guten Franzosen nicht wieder in den Fehler von 1870 zu verfallen .

fo <J Paris , 5 . Nov . Das „Journal " meldet aus London :
Das Auswärtige Amt erhielt gestern abend die Nachricht , das
russische Kabinett habe der französischen Regierung mitgetcilt ,
daß es in vollständiger Uebcreinstimmung mit der französischen
Regierung hinsichtlich der Schlichtung des Zwischenfalles von
Casablanca durch ein Schiedsgericht stehe. Die englische Regie¬
rung beobachte dieselbe Haltung . Sie werde ständig über die
zwischen Deutschland und Frankreich schwebenden Verhandlungen
auf dem Laufenden gehalten.

Das „Journal " meldet ferner : Ein Mitglied der Londoner
deutschen Botschaft solle erklärt haben, der deutsche Botschafter
in Paris , Fürst Radolin, habe dem französischen Minister Pichon
ein Schreiben überreicht , in welchem die deutschen Forderungen
wegen Casablanca nachdrücklich betont werdest . Die Instruktion
lautete dahin, daß der deutsche Botschafter sich so¬
fort auf Urlaub begeben müsse, falls die s r a n z ö-
sische Regierung Deutschland keine volle Ge¬
nugtuung gewährt.

— Berlin , 5 . Nov . Ein hiesiges Telegramm der „Köln. Ztg /
führt aus :

„Wie es de» Anschein hak , st't in der Pariser Presse die Ruhe in»
Ueberlegenbeit in einem Grade abhanden gekommen , der aus sachlichen
Gründen sehr bedauert werden muß, da man auf deutscher Seite ernstlic
trachtet, den Fall von Casablanca in anständiger Weise gütlich beizu¬
legen.

„Die phantasievolle Schilderung des „Matin " von deutschen Ju -
trigucn verlangt eine ernste Erwiderung. Ebenso die Meldung de-
„Echo de Paris "

, wonach der deutsche Botschafter in Konflantinopel
chisfrierte Depesche» des Sultans an Jzzet Pascha und Muschi « Pasch¬
übersandte und ebensolche Antworten empfing .

„ Interessant an letzterer Meldung sei höchstens , zu sehen , durch
welche Mittel man glaubt, Deutschland in den Augen der Jungtürken
verdächtigen zu müssen."

M Brüssel, 5 . Nov . An der Börse waren gestern plötzlich
Gerüchte im Umlauf, wonach ein Krieg zwischen
Deutschland und Frankreich unvermeidlich
sei. Man erklärte, seit dem Jahre 1870 sei der Buu -
dcsrats -Ausschnß für auswärtige Angelegenheiten nur zwei¬
mal , bei Gelegenheit der Schnäbele -Affäre und im kritischen
Augenblick der Marokko -Affäre berufen worden. Seine gestrige
Berufung sei ein Beweis dafür, daß eine friedliche Lösung der
Frage der Deserteure von Casablanca unwahrscheinlich erscheine .
Erst nach 1 Uhr erholte sich die Börse von dem Schreck und kehrte
zn der Ueberzeugung zurück , daß diese Angelegenheit nicht zu
einem Kriege führen könne.

CI . London , 5 . Nov . (Privattel .) Der Pariser Korrespon¬
dent des „ Standard " erfährt, aus einer Quelle , die dem deutschen
Kaiser persönlich nahesteht , also wohl von dem deutschen Bot¬
schafter Fürsten Radolin, daß der Kaiser f e st entschlos¬
sen sei , kein Schiedsgericht in der Casablanca -Ange¬
legenheit anzunchmcu , bevor Frankreich sein Bedauern über den
Casablanca-Vorsall ansgedrückt habe .

Badische Chronik.
* Eschelbach ( A. Sinsheim ) , 3. Nov. Heute früh versuchte der

50jährige Lutz in einem Anfall von Säuferwahnsinn mit einem Messer
sich den Hals zu durchschneiden. Lutz hatte sich bereits schreckliche Ver >
letzungen beigebracht und einen großen Blutverlust erlitten .

■— Baden -Baden , 5 . Nov . Der Kaiser wird nach neuesten
Meldungen voraussichtlich am 15 . November zum Besuch seiner
Tante , der Großherzogin-Witwe Luise, in Baden -Baden ein-
treffen und nach mehrstündigem Aufenthalt die Reise nach Berlin
fortsctzen . Das Großherzogspaar, das sich gegenwärtig in
Badenweiler aufhält, wird an demselben Tage zur Begrüßung
des Kaisers nach der Bäderstadt kommen.

— Müllheim, 4. Nov. Gestern stattete das Großherzogspaar dem
Oertchen Bellingen einen Besuch ab . Kurz nach 12 Uhr versammelte
sich die Schuljugend, der Militärverein , der Gemeinderat , der Orts -
geistliche , der Lehrer, sowie alle Ortseinwohncr am festlich geschmückten
Ortseingang . Kaum war die Aufstellung beendet, so verkündeten
Böllerschüsse und Glockengeläute das Nahen der Grotzherzoglichen
Herrschaften. Herr Bürgermeister K. Hcitz begrüßte im Namen der
Gemeinde den Großherzog und die Großherzogin. Der Großherzog
war über die Ansprache hoch erfreut und sprach seinen Dank aus . Nun
begrüßte ein achtjähriges Mädchen mit einem sinnreichen Gedicht das
Fürstenpaar und überreichte einen Strauß frischer Nelken. Später
wurde der Ortsgeistliche, der Lehrer, die Mitglieder des Gemeinderats

Aus Kunst und Wissenschaft.
— Köln , 4. Nov . Die Literarische Gesellschaft in Köln lädt die

deutsche» Dichter und Dichterinnen ein, sich an dem am 2 . Mai nächsten
Jahres statffindendeu dichterischen Wetttampse zu beteiligen. Die Ein¬
sendungen sind bis zum 15 . Dezember 1903 an das Selretariat der
Kölner Älumenspiele, Neumarkt 3 , zu richten . Keine der einzusenden¬
den Arbeiten darf bereits veröffentlicht sein . Gleichzeitige Beteiligung
an allen Preisaufgaben jedoch mir mit je einer Arbeit, ist zulässig .
Die Manuskripte werden nicht zurückgegeben . Den Einsendern verbleibt
das literarische Eigentum . Der Verwaltung der Blumenspiele steht je¬
doch das Neckt zu , die preisgelrönten Werke auch ihrerseits zu veröffent¬
lichen . Jede Einsendung muß ein Kennwort haben, das auch auf einem,
den Namen und die Wohnungsangabe des Verfassers enthaltenden , ver¬
schlossenen Briefumschlag anzubringen ist. Die eingereichten Arbeiten
dürfen nicht von der Hand des Berfaffers geschrieben sein . Die Ein¬
reichung mit DMaschinenschrift hergestellter Abschriften wird empfohlen.
Als Preisrichter amten : Redakteur Gustav Delpy , Redakteur Dr . Otto
Dresemann , Stadtschulrat Dr . Theodor Herold, Beigeordneter Walter
Lang, Redakteur Karl Frhr . v. Perfall , Professor Dr . Arnold Schröer,
Geheimrar Proseffor Tr . Zitelmann . Diesen Preisrichtern allein steht
das ausschließliche Recht der Zuerkennung der Preise zu. Folgende
Preise gelangen zur Verteilung : 1. Stiftungspreise : Goldene Rose für
eine Liebesdichtung , goldenes Veilchen für ein religiöses Gedicht , goldene
Kornblume für ein Vaterlandsgedicht und goldene Nelke für ein humori¬
stisches Gedicht in Kölner Mundart . 2. Außerordentliche Preise des
Königs von Spanien , der Königin-Mutter von Spanien , der Prinzessin
Ludwig Ferdinand von Bayern zur beliebigen Verwendung der Preis¬
richter . des spanischen Konsuls Nauen für ein sangbares Studentenlied ,
von Julie Virginia Scheuermann eine Kinderbüste für ein Kinderlied,
von Dr . Henrici ein Becher für ein Volkslied, von der Stadt Köln ein
Becher für eine Dichtung aus der kölnischen Geschichte, vom Moselverein
für ein Moselgedicht , von Generalkonsul Nießen- ein Becher für ein Ge¬
dicht auf Shakespeare. Auch wird eine Nobellette, die den Raum eines
Feuilletons nicht überschreiten darf und eine Hunwresl « in Vers oder
Prosa prämiiert .

GeriMtszeitunfl .
— Landau (Pfalz ) , 4. Nov. (Tel .) Das Kriegsgericht verur¬

teilte den Chevauxlezer Becker wegen Gehorsamsverweigerung , sa,w>:rcr
Beleidigung und, tätlichen Vergreifens an Vorgesetzten zu iy s Jahren
Gefängnis .

— Tr :rr . 4. Nov. (Tel .) DaS Kriegsgericht verurteilte den in
Neiße beheimateten Kanonier Alois Kalytta vom 57. Feldartillerie -
Regiment, der den Wirt Düsseldorf in Luxemburg erstochen hatte , zu
zehn Jahre » und acht Monaten Zuchthaus.

— Nürnberg, 4. Nov. Im Prozesse gegen den ehemaligen Bankier
Dünkelsbubler beantragte der Staatsanwalt drei Jahre Gefängnis ,
der Verteidiger plädierte in längerer Rede auf Freisprechung . Das
Urteil lautete auf Freisprechung des Angeklagten von sämtlichen Än-
klagepunkten (Untreue, Betrug und Unterschlagung) .

— Berlin , 8 . Nov . (Tel . ) Der Redakteur der anarchistischen
Zeitung „Der Revolutionär" wurde heute wegen Beleidigung von Offi¬
zieren und Unteroffizieren zu 6 Wochen Gefängnis verurteilt .

tick Berlin, 5 . Noo . (Tel .) Der auf den 23 . November vor
der 4 . Strafkammer des Landgerichts 1 angekündigie Beleidi
gungsprozcß Moltkc -Harde» ist auf unbestimmte Zeit verschoben
worden.

HerunicUre- .
— Heilbronn, 5. Nov. In Eberstadt (Oberamts Weinsberg ) ist

der Lehrer Stäbler , der im Nebenamt die Darlehenskasse verwaltete ,
nach Unterschlagungen im Betrag von 10000 Jl flüchtig geworden .
Verfehlte Spekulationen haben Stäbler zu den Veruntreuungen ge¬
führt , deren Aufdeckung durch Begehung von Urkundenfälschungen er¬
schwert war .

— Berlin . 3. Nov . (Tel . ) Die Kaiserin besuchte gestern nach¬
mittag die kgl. Klinik und verweilte längere Zeit ain Bette der kürzlich
vom kaiserl . Automobil überfahrenen Frau Tegler .

— Berlin , 5 . Nov . (Tel . ) Eine unangenehme Störung erfuhr
i gestern abend der Betrieb der Berliner Hoch - und Untergrundbahn , weil

sich auf den Schienen infolge leichten Regens u>H der herrschenden Kälte
Glatteis gebildet batte. Die Mytore konnten stellenweise die Arbeit nicht

bewältigen. Die Sache war um so peinlicher , als die Beamten über die
Ursache der Störung dem Publikum keine Auskunft gaben.

= Berlin , 8. Nov. ( Tel. ) Gestern nacht feuerte der 29jährige
Hausdiener Fenzlau auf die 28jährige Büffetdame Alkereit in de -vn
Wohnung 3 Revolverschüsse ab , ohne sie jedoch tätlich zu verletzen. Ec
wurde verhaftet und gab an, die Tat aus Rache verübt zu haben, weil
die Alkereit ihn um einen Betrag von 75 Jl gebracht habe.= Plauen i. B ., 5 . Nov. (Tel. ) Gestern abend 9 % Uhr erfolgte
abermals im ganzen Bogtlande ein außerordentlich heftiger Erdstoß ,
der unter der Bevölkerung große Beunruhigung hervorrief . Während
der Nacht wurden mehrere Erdstöße von geringerer Stärke verspürt .

— Brüx , 5 . Nov. (Tel. ) Heute früh sind die Belegschaften aller
Zechen des Brüxer Bezirks wieder vollzählig eingefahren. Es herrscht
überall Ruhe.

— Schlüsselburg , 5. Nov. (Tel. ) Die Ladoga-Kanäle sind mit
Eis bedeckt . Der Dampferverkehr ist nur mit Mühe aufrecht zu erhalten .

kck Paris , 5 . Nov. (Tel. ) Der Aviatiker Bleriot versuchte gestern
mit seinem Monoplan einen Flug auszuführen. Der Aufstieg erfolgte
vor einer großen Menschenmenge. Der Apparat erhob sich zu einer
Höhe von etwa 100 Meter und stürzte dann zu Boden. Bleriot blieb
unverletzt.

«nglücksfälle.
— Metz, 4 . Nov. In Zainvillers (Departement der Vogesen)

entstand gestern abend in einer Spinnerei ein heftiges Feuer , bei dem
ein Materialschaden in der Höhe von mehreren Millionen Franken ent¬
stand. Sechs Arbeiter sind verbrannt .

— Breslau , 5 . Nov. (Tel. ) In einem Schachte der Laurahüttc
wurden 3 Bergleute durch unvermutet hereinbrecheude Gebirgsmaffen
verschüttet. Einer wurde noch lebend gerettet, die beiden anderen konnten
nach mühevoller Arbeit nur als Leichen geborgen werden.

— Greiz , 5 . Nov. (Tel. ) In Rothenthal stürzte das Reparatur¬
gerüst der Eiscnbahubrücke ein . 5 Arbeiter fielen in die Elster , wobei
2 schwer, einer leicht verletzt wurden .

bä Rom, 6 . Nov . (Tel.) Zwischen Rom und Gacta ereig¬
nete sich ein Ciscubahn -Unglück, wobei 10 Pcrsonr » getötet oder
verwundet wurden. Einzelheiten fehlen noch .



» 2
'

gabtrrtre Vresse . Zlbcndblatk . Donnerstag den 5. Nov . 1908. 516und btc Veteranen den Großherzoglichcn Herrschaften vorgeslellt. Inleutseligster Weise unterhielten sich die Fürstlichkeiten mit jedem ein¬zelnen. Auch der älteste Einwohner der Gemeinde, ein rüstiger Greisvon 90'/- Jahren , wurde durch eine Ansprache beehrt. Aus begeister¬ten Äindcrherzen erklang hierauf das Heil unserm Fürsten Heil. Noch¬mals dankte das hohe Paar ; unter einem dreimaligen Hurra fuhrendie höchsten Herrschaften nach dem Schlosse des Grafen Andlaw. UM4 Uhr erfolgte die Rückreise nach Badenweiler .
Vom Grafen Zeppelin.

— Friedrichshasen, 4. Nov. Das Lüftschiff ,wird noch einmal gefüllt.Voraussichtlich werden am Freitag und Samstag Probeausstiege mit ihmunrernommen , weil man erwartet , daß der Kaiser in der nächsten Wochehierher kommen wird. Mit den Aufftiegen der nächsten Woche werdendann die Fahrten für dieses Jahr ihren Abschluß erreichen.Nachdem Z I von der unbeweglichen Landhalle nach der schwimmen .den Rcichsluftschisshaüe verbracht worden war , !var zur Konstruktionvon Z II Platz vorhanden. • Die Landhallc ist die eigentliche Luftschiff -
Werkstätte . Als Äüfftieghallc kann sic nie in Betracht kommen, weil siesich nicht in Windrichtung einstellen käme ; würde sie diese Eigenschaftgehabt haben , so hätte man nicht so lange auf erncn Aufsneg wartennoipen . Die schwimmende Halle ist mit einem annsdicken Drahtseil an>einem riesigen Betouklotz befestigt; zwischen Betonklotz und Hallesawimmt ein großes eisernes Faß , an das das Drahtseil führt ; etwa4000 Kg . Belastung sind nötig , um cs in die Tiefe zu ziehen .

' DieTonne hat den Zweck , die ruckweisen Stöße , die das Drahtseil durch dievom Wind hin und I>ergetriebcnc Halle erhält , auszuhalten , zu mildern,und einem Zerreißen desselben vorzubeugen. - -Aus guter Quelle hört weiter die Würtiog . Ztg ., daß am Sonn -lag den 8. November Gras Zeppelin nach Donaueschingen komme, umdem Kaiser seine Aufwartung zu machen , aber ohne Luftschiff, unddaß die Hofgesellschaft in der darauffolgenden Woche im Automobilnach Friedrichshafen fährt . Zu diesem Zwecke werden drei kaiserlicheund drei fürstliche Automobile Bereit gestellt . Ob der Kaiser in -Fried¬richshasen selbst mit äufsteigen wird , dürfte nach dem genannten Blattesehr fraglich sein, schon im Hinblick darauf , daß dem Kronprinzen beiseinem Besuch in Friedrichshafcu zusammen mit dem österreichischenThronfolger der Aufstieg verboten wurde.

Weltkinematograph Karlsruhe , Kaiferstr . 133. Ein Programm ,reichhaltig und gewählt, für das Bestreben der Firma , ihren Besuchernnur die neuesten und dabei durchaus erstklassigsten Sujets borzuführen,einen neuen Beweis bietend, bringt der Welt -Kinematograph , Kaiferstr.133, vom 5. bis 11 . November. Erwähnt seien besonders: „Am Scheide¬weg"
, ein wundervolles dramatisches Bild . Ein junges Mädchen , nichtohne Talent , aber ohne alle Erfahrung , geht gegen den Willen ihresVaters zur Bühne. Zunächst geht alles - gut, aber bald lernt sie alleSchattenseiten des Bühnenlebens kennen . Es bleibt ihr nur nochdie Wahl , die Geliebte eines reichen Lebemannes Au werden oder reu¬mütig ins Vaterhaus zurückzukchren . Den letzten Weg wählt sie undgerade der Schluß des Bildes zeigt uns in ergreifenden und wunder¬vollen Bildern die Versöhnung zwischen Vater und Tochter. .Motor¬bootregatta in England ; ein Sportbild voll Kraft und Leben. Wirsehen die flinken Fahrzeugs durch die Wogen der Nordsee auf der Rhedevon Plymouth eilen, jeder bestrebt, sein Fahrzeug als erster durchs Zielsteuern zu können , und so die Siegespalme zu erringen . Endlich nochdie Einlage „ Oktoberfest " in München, die Eröffnung dieses

'
groß¬artigen Kirchweihfestes festhaltend. Auch die nicht genannten Bilderbieten vorzügliches und ist der Besuch des Instituts äußerst interessantund empfehlenswert. 16006

Aus der Residenz .
■ Kartsrühe , 5 . November.= Im Kaufmännischen Verein hielt gestern Herr , FranAFnrstcnbcrg, Dozent ' an der- Humbolöt-Äkademie - za - Berlin,'einen Lichtbilber -Vortrag über einen „Besuch im alten Aegyptew"

Indem er von dem Wort Herots ansging : „Aegypten ist einGeschenk des Nils " , schilderte der Redner in interessanter und- klarer Weise, wie die alten Bewohner Aegyptens einerseits dieGabe des Nils zu nutzen wußten, anderseits durch denselben Nilfrühzeitig zu Kulturarbeiten gedrängt wurden und darum auch.- schon bald auf einem hohen Kulturstandpunkt angetroffen werden.Die weiteren Ausführungen des Redners, durch
' die Lichtbildersehr anschaulich unterstützt, ließen nun das ganze aus Gräber¬funden und Ausgrabungen neuerstandene tägliche Leben im altenAegypten an uns vorüber ziehen , in der Arbeit des LandmannSund deS Gewerbes, in den häuslichen Verrichtungen, auf derJagd , beim Fischfang usw . , bis wir mit ihm in die Totengrusrder Pyramiden eintreten und hier den naiven und doch so nach-. öenklichen Totenkultus in zahlreichen Abbildungen erkennen . Terinhaltreiche Vortrag fand bei dem Publikum die. beste Ausnahme;- wie der lebhafte Beifall am Schluß deutlich bewies.$ Auxetophon -Konzert. Als Edison im Jahre 1877 mit seiner. Umgestaltung der bis dahin recht primitiven „Sprechmaschincn" , mitdem „Phonographen "

, an die Oeffentlichkeit trat , glaubte man , der Er¬reichung eines einwandfrei funktionierenden Apparates zur Wiedergabeder Musik, der menschlichen Stimme usw. recht nahe zu sein. Aber es. mußten noch beinahe drei Jahrzehnte vergehen, bis es gelang, das Zielzu erreichen. Lange Zeit hat der Phonograph und seine Verbesserung,das Grammophon, kaum eine andere Bedeutung gehabt, als -die eines
; Spielzeuges für große und kleine Kinder , an dem inan sich wohl einigeTage erfreute , es dann aber zu dem anderen Gerümpel in die Eckestellte . In seiner heutigen Vervollkommnung freilich gewinnt dertzhcmograph , bezw. seine verbesserten Nachfolger, das Grammophonund das Auxetophdn (Grammophon-Starkton -Maschine) mehrsuud. mehr’
Bedeutung für die große Oeffentlichkeit. In vielen Lokale » hört manseine mehr oder weniger klare Stimme ertönen , in Klnematographen-theatern und Varietes leistet er zur Erläuterung der gezeigten Bildertreffliche Dienste und neuerdings werden auch ganze Konzerte- ber-rnstaltet , bei denen lediglich der verbesserte Phonograph „seine freund¬liche Mitwirkung zugesagt" hat . Ein derartiges Konzert gab gestern die.Deutsche Grammophon-Aktiengesellschaft ' Berlin " im großen Saale. mserer Festhalle. Auf dem -Programm waren ausschließlich Namenvertreten, die als erste Sterne am internatiLnaken - Klmsthinunel er¬gänzen und es wäre schon aus pekuniären Gründen ausgeschlossen , all¬ste Träger dieser Namen persönlich im Rahmen eines Konzertes zu^ reinigen . Das Auxetophon der veranstaltenden Gesellschaft , derenFabrikate (Marke : Schreibender Engel ) SScItruf besitzen, war einInstrument allererster Güte . Sowohl die Wiedergabe ganzer Or¬chesterwerke wie auch diejenige von Solis in Musik und Gesang gelangin vortrefflicher Reinheit . Insbesondere waren die bei so vielen ähn¬lichen Apparaten überaus störend wirkenden Nebengeräusche fast völligvermieden, so daß das Publikum zu einem reinen , ungetrübten Kunst¬genuß kam. Von den vorgctragenen Soli seien besonders die Arie desBasco aps der . „Asrikanerin ". gesungen von Enrico Caruso, die Polo¬naise aus „Mignon "

, gesungen von Mdme. Tetrazzini , und die Arteder Violett« aus ^Traviata "
,- gesungen von Geraldine Farrar , erwähnt .Aber auch Ernst Kraus , Emmh Destinn , Carl Jörn , Antonio Seötki.Paul Knüpfer , Emilie Herzog, Max Rohr , Mizzi Wirth , Ludwig Heroldusw . kamen in ersten Opern - und Opcrettenpartien zu Wort . OttoReutter hörte man in einem Vortrage „ Onkel Fritz aus Neu-Ruppin "und den Kunstpfeifer Guido Gialdini in dem bekannten Walzer „TontPasse". So wurde reiche Abwechslung in dem -Programm gekoren unddas enthusiasmierte Publikum quitticrie durch stürmischen Beifall.□ Huberman -Konzert. Aus das morgige Konzert des gefeiertenBiolinvirtuosen BroniSlaw Huberman machen wir unsere Leser noch¬mals aufmerksam. - Das Konzert beginnt um 8 Uhr.) — ( Aus dem Stadtteil Rintheim wird uns geschrieben : Hierist man .mit den Bestrebungen, eine direkte Kreisstraße von Karlsruhenach Hagsfeld herbeizusühren, nicht sehr einverstanden, da icnser Ortdadurch umgangen wird. Hat - man sich so lange mit der bisherigenVerbindung über Rintheim beholfen, so könnte diese auch noch längergenügen. Jedenfalls hat Rintheim keinen Vorteil von der neuenStraße und kann sie auch nicht begrüßen .

§ Verhaftungen. Pin verheirateter 40 . Jcchre alter Händler ausSniatyn wurde vorläufig scstgerwimnen , weil er dringend verdächtigst, von einem hiesigen Bankhause irrtümlich ein Paket mit 50 Zwanzig-narkscheine , statt ein solches zu . 26 Stück zu 500 M erhalten und trotzasortiger Reklamation die zrwiel empfangenen 50.0 Mark in seinemstutzen verivendet zu haben. — Ferner wurden festgenommen ein Tag-öhner aus Forchheim, weil er dringend verdächtig, in der Hardtstraße15 Jt entwendet zu fxxben , ein 46 Jahre alter Zeichner von hier , den das
Landgericht Berlin wegen UrkundensAschungverfolgt , ein 14 Jahre alter
pilfspföctner einer Fabrik in der Oststadt, weil er innerhalb der letztenl Monate mittels Nachschlüssel nach und nach 74 M stahl. Durch ge-
eichneteS Geld wurde er endlich überführt . — Freiwillig stellte sich ein
36 Jahre altex lediger Kupferschmied aus Feudenheim, der sesiiem LvgiS -wber nicht mrr mit . einer Mietschuld von 23 . öurchbocmnte, . fortbern
fyn auch noch eine silberne Uhr und ein Paar Schube entwendete .

Aus den Nachbarländern .
s Aus der Pfalz , 4 . Nov . Bei einem Herbstzug in dem pfälzischeneiustädtchen Deidesheim wurde vor kurzem eine große Tafel 'mit derAufschrift „Weins,euer" von einer schwarzen Fahne begleitet vorbeigc -tragen , während die Musikkapelle einen Trauermarsch .spielte. . . Gewißeine bittere Illustration zu dem Darniederliegen des Weinbaues. DerVorgang erinnert lt . „Strtzb . P .

" lebhaft an die schwarze Fahne derDürkheimer Winzer, Ivelche am 27. Mai des Jahres 1832 beim Ham-bacher Fest im Zuge getragen wirr de und sich jetzt in den Sammlungendes Altertumsvereins zu Bad Dürkheim befindet. Diese Fahne trägtin weißen Buchstaben die Inschrift „ Wir Weinbauern muffen trauern " .Vor einigen Jahren befand sich am Fahnentuch angeheftet das .1832 ge¬dichtete und gesungene Winzerlied gegen de» Zoll, das diesen mit großerSchärfe- als „Höllenbeutc" verurteilte . /

M .

Telegramme oer „Bao .
. 8t, Potsdam , 5 . Nov . (Privattel . ) Fürst Eule,iburgs Zu¬stand ist erneut lebensgefährlicher Art . Für den Fall seinesTodes hat Culcnburg bereits den Auftrag zur Veröffentlichungseiner Memoiren gegeben , welche die Rcgicrnngszcit KaiserWilhelms II . umfassen .

l— Münster. 5 . Nov . Weihbischof Tr . Mar Gras von Galen
ist heute gestorben .

Ol . München , 5 . Nov . (Privattel . ) Das Schicksal desProfessor Schnitzer rst nun entschieden . Die theologische Faknl-tät der Münchener Universität hat entschieden, daß ProfessorSchnitzer aus dieser Fakultät ansschcidct und in die philosophischeÜbertritt. Die Annahme dieser Lösung durch Schnitzer steht
noch aus .

-— Eckardtsau, 5 . Nov . Kaiser Wilhelm und ErzherzogFranz Ferdinand begaben sich heute vormittag 9 Uhr in dasOrther -Revier, wo die erste Jagd abgehalten wurde. Der Erz¬herzog überließ die Jagd ausschließlich seinem Gast. Mittagswurde im Felde ein einfaches Frühstück eingenvmmey. .Die Rück¬
kehr^ erfolgt . erst . unt" Eintrilt der Dunkelheit. Das Wetter istziemlich kalt und '

für die Jagd günstig.Wien, 5 . Nov . Kaiser Franz Josef empfing den Ministerpräsi¬denten Frhrn . von Beck in bcsoiwerer Audienz.— Wien, 5 . Rov . Bei dem gestrigen Galadiner zu Ehren des
Königs von Griechenland gab Kaiser Franz Joses seiner Freude über den
Besuch Ausdruck und dankte dem König , daß er persönlich die Glück¬
wünsche zu seinem Regierungsjnbiläum überbringc . Sodann gedachteder -Kaiser der freundschaftlichen Beziehungen beider Hauser und Länderund Verband damit die besten Wünsche für die Eytwickclung des König¬reichs Griechenland. -Er -trank -ans das Wohl oes .Königs, der Königinund des tgl . Hauses. Der König von Griechenland dantte auf den
Trinksprnch des Kaisers, Wiede : hilte seine Glückwünsche und trank ausdas Wohl des Kaisers, seiner Familie und .das Gedeihen, des Reiches .

Int Rom, 6 . Nov . Der „Eclair " meldet von hier, daß -der
deutsche Kaiser mit König Viktor Emauncl eine Begegnung habenwerbe , bei welcher man die Frage der nochmalige » Eruencrnngdes Dreibundes erörtern werde.. 'Pari - ,

'4 .
'Kov. Die Klage von Alfred DrehfuS gegen die

„Action francasic" und die „Lihre Parole ", von denen er Je 10 (1 OÖO Fr .Schadenersatz für Berlcumdung fordert , wurde von der ersten Kammerdes Pariser ' Zivilgerichts aus Sen 25 . November vertagt .— - Teheran, '» . Nov. Die Gesandten Rnisiandv und Englands» nrersnützten . die ' dem Schatz ans Tstbris . telegraphisch -zugcgangcneBitte , der Bevölkerung von Astertzcioschan Amnestie zu gewähren ruidsie zu . den Medschliswahlen zuzulassen . .
-Ferner drängen die -Gesandtenauf Beschleunigung der Bcrösfeutlichung eines neuen Wahlgesetzes ,damit die Eröffnung des Parlaments am 14. November erfolgen könne .

Kaiser irud Kanzler.. er .Heiltzronn » 4 . Nov . Eine Versammlung ' der .„Jungen " Volks -Partei " hicrsclbst nahm nach lebhafter Anssprawe über die Vorgängein der ReichSregierung folgende Kundgebung an : „ Unter dem per¬sönlichen Regiment habe Deutschland politisch , wirtschaftlich und mo¬ralisch zu leiden . Es fei darin die größte Gefahr sü« den Weltfriedenund darin die Haupiursachc der ungeheuren Wcttrtistuugc » der Groß¬mächte zu . erblicken . Die Versammlung hält darum ' etne Aenderungder. Reichsverfaffung zur Verhinderung -solcher Vorkommnisse für - drin¬
gend notwendig. Die .auf Bismarck zugeschnittene Berfassnng gewähredem Kaiser eine gefährliche Ueberfüllc von Macht. Es sei deshalb zufordern , daß die Entscheidung über Krieg und Friede» dem Reichstag
zustche , daß der Reichskanzler und zu schaffende Reichsministerien nurdem Reichstag gegenüber verantwortlich seien . Dis bevorstehend -
Reichsfinanzreform biere den geeignetste », Zeitpunkt, solche Forderungenmit Nachdruck zu . erheben und zu. erklären , daß neue Steuern nur gegenGewährung einer wirklichen Berfaffung bewilligt werden."

. CI, London, 5 . Nov . (Privattel . ) Gestern abend hielt derbekannte - Herausgeber der fanatisch deutschfeindlichen „NationalReview " Mr . I . L . Maxe eine öffentliche Rede . Ec erklärte be¬
züglich des Kaiser -Interviews , daß der sogenasinte „rcpräseutatiucEngländer " in Wirklichkeit gar nicht existiere . Der Kaiser selbstsei der angebliche Engländer .

Deutscher Reichstag .Berlin , 5 . Nov . Am Bundcsratsiisch die Staatssekretär « Meber-ding und .von Bethman-Hollweg , sowie Justizminister Beseler. Zunächststeht zur - Beratung das - -
Antonrvbilhaftpflichtgesetz .

- ; Staatssekretär Rieberding führt aus , Lex Gesetzentlvurf ist ins -
bcsondsre dazu bestimmt, bessere Garantien für den Ersatz der durchAutomobile verursachten Schäden zu schaffen . Wir sind nicht in derLage gewesen , dem Hause vorzuschlagen , daß die Automobile in gleicherWeis« haftpflichtig gemacht würden, wie die Eisenbahn. Andererseitsmuffen sie aber »»ehr herangszogen werden, wie die anderen Wagen.Die Vorlage stellt einen Ausgleich dar zwischen den berechtigtenJntrreffen der Industrie mich des Publikums .

Abg . Wagner ( kons .) wünscht einx Berschärsnns der Strafbestim¬mungen. Der Automobllverkelir werde durch diese Maßnahmen nicht

Direkt am Bahnhof Friedrich . Straße .
Modernster Komfort.

2820a 200 Zimmer von M. 3 an.
' Vevlrn.

| Miet-Piatio 8
115.6 empfiehlt 144551

Ludwig Sehweisgut ,
I Hofl., Erbprinzenstraase 4. \

geftött werden. Ausziinchmen seien die Automobile der Feuerwehr und
solche Wagen, die zur Hilfeleistung schnell an einer Stelle erscheinen
müssen . Wir wünschen , daß das 0-esetz, das vom ganzen Reichstageverlangt wurde, möglichst bald verabschiedet werde . ( Beifall rechts. )

Abg . Prager (fr . Bpt . ) : Die Entwicklung der Automobilindustrielvird durch diese Maßnahmen nicht gebindert. Redner verlangt sodann
Errichtung von Rennbahnen . Die Geschwindigkeitsgrenze festzulegen ,sei nicht unbedenklich.

Abg . Dr . Bitter (Ztr . ) : Die Kvuimiffion, der der Eutivurf zu über¬
weisen sein dürfte , wird es sein , an den einzelnen Paragraphen des
Entwurfs Aenderungen vorzunehmen. Vor allem seien gute Chauffeur -
Schulen erforderlich . Tie -Prüfmrgcn müßten strenger gckhandhabt wer¬den. Wir sind für Ueberweisung an eine Kommiffion von 21 Mit¬
gliedern.

Abg . Stolle ( Soz . ) : Auch wir stimmen einer Kommission
'
sberaturtz

zu. Wir wollen aber keine halben Maßregeln . Die rücksichtslosen i |Automobilisten müssen strenger bestraft werden. Es müssen Garantien
geschaffen werden, daß den Verletzten eilte gesetzliche Enffchädigung zuteil wird.

* » »
— Berlin, 5 . Nov. Der Senioren-Konvent des Reichstage»trat heute vor Beginn der Plcnar -Sitzung zusammen. Man einigte

sich dahin," die Sitzungen dieser Woche mit kleineren Sachen aus -
znfiillen . Die Interpellationen über die politische Lage werden
Montag oder Dienstag auf die Tagesordnung gesetzt werden . Nach
ihnen das Weingesctz. Montag den 16. d . M. werden die Steuer -,
Vorlagen zur Beratung kommen.

'

Zur Reform- und RevolntionSbewegnng in Rußland.
hd Petersburg , 5 . Nov. .In den Kreisen der Bureaukratie

lvird jetzt viel über- die bevorstehende Verabschiedung von 13
Admiralen gesprochen , von denen ein Teil durch die Port Arthur -
Prozesse stark kompromittiert ist, so daß sie nicht gut länger im
Dienste bleiüelr können , während die übrigen mit einer Bestech-
mrgsaffäre in Zusammenhang gebracht werden . Bei Durchsicht
der Abrechnungen Wer die Kreuzer „ Shemtschug" und „ Sma¬
ragd", welche beide in der Seeschlacht von Tschuschima verloren
gegangen sind , fand der Finanzminister einen Posten von
360 000 Rubel , über dessen Verausgabung man vielleicht am
besten mit der Bezeichnung „Schmiergelder" yu

'ittiert . Es soll
dem Finanzminister nach Rücksprache mit Stolhpm gelungen sein,
mehrere Empfänger dieser seltsamen Buchung festzustellcn, welche
üus den Bericht an den Zaren ihren Abschied erhalten würden.

Die Ereignisse aus dem vasfan.
hd Petersburg , 5 . Nov , Hier zirkulieren Gerüchte von dein

bevorstehenden Abschluß eines Schutz- und Trutz-Bündniffes
zwischen der Türkei, Serbien , Montenegro und Bulgarien . Kvn-g
Ferdinand hat seinen Besuch hier angekündigt .

M London, 3 . Nov . Wie der „Daich Telegraph " melde :,
hätten verschiedene europäische Mächte die österreichische Regie¬
rung dqhin verständigt, daß die Ratgeber Kaiser Franz Josephs
die Entscheidung über Krieg «nd Frieden in der Hand hätten.
England werde Rußland nach jeder Richtung hin unterstütze»,
wie dies gegenüber Frankreich in Algeciras seiner Zeit geschah .

Die Stimmung in Serbien .
61 . Wien, 5 . Nov. (Privattel .) Ocsterreich -Uvgar » hat ei«

llltimatnm an Serbien gestellt.
... — Belgrad, 5 . Nov . Jtl der gestern vormittag stattgeftm-beneu

Skfipschtiilasitzuitg iunrde .der Bericht der Regierung über die gegenwärtige
Lage mit Befriedigung zur KeirmniL genommen nrtd von neuem die volle
Ukbereinstlmmung mit der Haltung der Regierung fcstgestellt .

lid Belgrad , 5 . Nov . Der „Matin " meldet von hier, die
Regierung bereite ein amtliches Evmmnnigue vor, welches

' be¬
zwecken soll, die Gemüter zu beruhigen. An der Redigierung
desselben nehmen Abgeordnete aller Parteien teil . Nach der
gestrigen Sitzung der Skupschtina erklärten die Abgeordneten,
daß die Frage des Krieges nicht

' erörtert worden sei, daß man sich
vielmehr daraus beschränkt habe , von der Mission des Thron¬
folgers und den Schritten des Ministers des Aeußern, Milowano -
witfch, bei den Mächten Kenntnis Zu nehmen.

Die Haltung der Türkei.
lid Konsmiltinopel , 5 . Nov . Das Memorandum , das der Pforte

von dem außerordentlichen Gesaiwten Rowakowitsch überreicht worden
ist , enthält u . a . folgende Vorschläge : Die Türkei solle die serbische
Forderung unterstützen , daß Bosnien und die Herzegowina ein«
autonome Provinz mit einem türtWen Prinzen als Statthalter werden
soll . - In , Falle der Bewilligung dieses -Verlangens durch die Pforte
werde Serbien sich jeder Förderung der serbischen Bewegung in Maze¬
donien enthalten . Außerdem sei ein Bündnis der Türkei mit piußland
zu empfehlen und auch eine' Allianz mit Serbien abznschließen , wodurch
ciiic Eindämmung des österreichischen Einflusses auf dem Balkan erzielt
werden könnte .

ln! 5lonstantinopel, 5 . Nop . Znm armcnischcn Patriarchen
iiinrdo einstiliunig Jsmailia gewählt.

Die Reise des Kronprinzen von Serbien .
— Petersburg , 5. Nov . , ?lus hiesiger authentischer Quelle ' meldet

der Berl . Lok.-Anz. über den Einpfang des serbischen Kronprinzen beim
Zaren . Der Kronprinz sek sehr erregt gewesen . Er überreichte dem
Zaren den Brief seines Vaters , worauf ihn der Zar umarmte . Später
sprach der Zar sein Bedauern darüber aus , dgß er ihm nur den Alexan-
der-Newskiorden und nicht den Andreasorden .überreichen könne, da der
Kronprinz nur inoffiziell nach Petersburg gekommen sei. Ferner riet
ihm der Zar , er möge nur nach Hause reisen und abwarten , alles werde
gut - werden. Außerdem hat ihm der Zar eine russische Troika als Ge¬
schenk -überreicht. . . . . . . . . -

. Größtes Hotel
Deutschlands .

Glanzend renoviert.

Geschäftliche Mitteilungen .
Im Hause Kaiserpaffage 1 , Ecke Kaiser- u . Walditratze, hat die

Firma H. Mehle, Zigarren und Zigaretten ein neues Zweiggeschäft er¬
öffnet . Der seit Jahre » geübten sorgfältigen unv geivissenhaften Aus-
ivahl nur tadelloser, . feümer Qualitäten zu billigireu Preisen hat das
Geschäft den Ruf seilles Hauses zu danken und rechtfertigt die Erwartung ,
daß die Tabakfabrikate im neuen Zweiggeschäft nicht minder warm«
Aufnahme finden, lvie in den übrigen Filialen des Hauses.

Ans dem Bahnhof Karlsruhe
wird Freitag mittag 1 Uhr
ei « Wagen sehr schöne»

Fifderkraui
gegen Barzahtnng versteigert .

G . Z W ölfl ? ,
9558a Echterdinge » .
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Sologesang !

Mittwoch den il . November , 7v a Uhr abends
(Einlass 7 Uhr , Ende 9 ' . Uhr )

II. Abonnements -Konzert
des Grossherzoglichen Hoforchesters .

Dirigent : Df . Georg Köhler .
Frl. Helene Staegeraauu , Kgl. Bayr , und

Kgl. Sächs Kammersängerin .
Frl . Agnes Lejrdbeeker . 16055

Brahms-Abend .
Programm.

1. Sinfonie (C-moll) Op. 68.
L. Lieder am Klavier . . . . . . . . Frl . Staegemann .
3. Rhapsodie für Altstimme und Männerchor.
4. Deutsche Volkslieder . . . . . . . Frl . Staegemann.
5 . Akademische Fest - Ouvertüre Op. 80 .

Oeffeotliebe Generalprobe: Mittvoeii den IL Nor , vormittags 10 ‘4 Uhr-
Preis der Eintrittskarten Mk . 2. —.

Karlsruhe . — ünseumssaal .
Freitag den 6. November 1908 , abends 8 IJbr ,

von Bronislaw

Huberinan ,
lfiolinvipjuose ,

unter Mitwirkung des Kiavierrirtuosen Richard Singer . ]
Programm :

1 . Sonate für Pianoforte und Violine , op . 78 Joh . Brahms .
2. Fantasie , F .moll . . . Chopin .
3. Violinkonzert , op. 64 . Mendelssohn .
4. Legende , (Der heil . Franziskus ü . d.

Wogen schreitend ) . F . Liszt .
5. Carmen -Fantasie . Bizet -Sarasate .

BIQthner-KonzertflQgel
aus dem Lager des Hoflieferanten L . Schweisgut hier .

15739 .2.2 Eintrittskarten :
Saal 4 .—, 3.—, 2.50 Mk . , Galerie Mk. 2 .50 und 1.50 in der

Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850, und Abendkasse .

Karlsruhe .

IKonzertdirektion Hans Schmidt .
Sonntag den 8 . November

im Slnsemnssaale :

Grosses Konzert
der

Meininger Hofhapelle
unter Leitung von

Prof. Wilhelm Berger , Herzogi . Hot-
Kapellmeister ,

und unter Mitwirkung von
Prof . Max Pauer -Stuttgart .

Anfang 8 Uhr. KassenöHmwg 7 Uhr. Ende 8/4 10 Uhr.

Konzertflügel : Schiedmayer Söhne -Stuttgart .
Eintrittskarten : Saal 5 , 4, 3, 2 .50 und 2 Mk .,
Galerie 3, 2.50 und 1 .50 Mk. im Vorverkauf in der

Musikalienhdlg . HäßS Schmidt , G . m . b . H .
und an der Abendkasse . 16066

Für Gesangvereine
empfehle vorzüglich erhaltene , sehr gut instand gesetzte Tafel «
klavlere zu Mk . 250.— , Mk. 275.— , Mk. 300.— ; desgi. Flügel

zu Mk. 280.—, .vlk. 450.—, Mk. 750 .—, Mk 950.—.
— Fachmännische Garantie für Güte . -

Ludwig Schweisgat ; Hoflieferant,
6.5 Karlsruhe . Erbpmizenstrasse 4. 14450

werden täglich durch unser Rattoliu und
Mausoli « getötet . 1 Dose Mk. 1. —» 5
Dosen Mk. 4 .— . Nachnahme 15 Pfg . mehr.
Absolut unschädl. für Hunde u. Katzen. 1,M“*

Erste Bad . Versicherung geg . Ungeriefer
Lütgens & Sprmger,Jnh . A ' ton Swinger
Erste u. größte verinfektionranstaltSiiSbeutscht.
Karlzrnhe, Martgrasenstr 52 . Telephon2340.

frommes
3. 1

SS .

freisinnige !1 Verein
Freitag abeub =/4o Uhr “8T1

„ Bio »tNt,er "
(ftonforbiajaal) :

Versammlung
Ausnahme neuer Mitglieder. Bortrag.

□ zur Pyramide .
Samstag den 7 . 11. 08 ,

abds . ' /28 Ehr i*055
Instr . I Gr . m . Anfn .

Friedrich Abt
Juwelier ul Geldarfeeiter

Reparatur -Werkställe ersten Ranges
Waldstr . 31, im Hole recht».

Separatere! schnell und »ander.
Vergolden u. Versilbere .

Umarbeiteu von alian Sachsa >»
\ 5 tadelloser Ausführung .
Ein gutes Bild,
sowieVergrößerungln sert raichu. billig

Photo - Atelier Cmhaner ,
84 ^ ,67 » aiserAllee l «8.

Damenhüte
werden Sic u. eleaant garniert, ältere
modernisiert - 13273*

Herrenttratz « 48 , 11.

Kohlen r 3.3
Buhr -Rntz , II ä Mk. 1. 45 ,
Kettschrut ä Mk. 1.25 ,Nniou -BrikettS ä Pik. 1.20 ,

gegen bar franko Haus Off - u. Nr
8423t 8an die Erp, der ..Bad. Presse"

Liebhabern einer guten
Talle Kaffee empfehlen wir I
als besonders preis¬
wert — garantiert rem «

schmeckend — unscrn

Sirocco -
Kaffee

’/i Pfund 60 ö

[ stets frisch gebrannt ans !
I unserer eigenen Tirocco -
Kaffee -Rösterei mit elektr.

! 6.2 Betrieb . 15429

m. b. H . W
in den bekannten W

Verkaufsstelle » .

^ ^

Viilinger Würste
15272 täglich frisch hi

H. Erb , am
4.4

II
Hafer , Haferschrot . Häcksel,
Hen . Ltroh , Melaffetorf .
mehlfutrr , Haferuielaffe ,
Weizen , Ger e, MatS ,
MaiSfchrot , Futtermehle ,« leien » Oelkuaen , Malz -
! eime , Trockcnschnitzel, Gl «,
- off« » Maizena - Futter ,
Hühnersutter . gemischt , Spe¬
zial - Geftügelfutter , Fisch¬
mehl , « uocheniuehl , Fl tsch -
fnttermehl , FutterrelS ,Vr -twre ' S , Hundekuchen .
Bogelsu ter , Spreu , Hol, -
wolle , Putzwolle . Tor mnll ,
Torf,treu , « uustdünger aller

Art, Saatfrüchte u- s. w.
liefert billigst alles en gros

und en detail 10139*

Karlliaginann. IiarM,
Akademiestr. 20.

Ich kaufe
fortwährend getragene werten»
n. .»ranenkleider. Stiefel , Nhre«,Gold . Silber und Brillanten .Militär » Uniforme «, gebrauchte
Betten , ganze HanShattuugen ,
sowie ein eine Möbelstücke und
zahle hierfür, weil das grötzte
Geichäft, mehr wie jede Kon»
knrrenz» Gefl. Offert, erbittet
17999 . JLa «& 'V 'V ' s
Letephon2vs5 . Markgrafenstr . 22.

neue Hochs. Kameltaschendivgn von
43 , 50 , 60 Mt . an, schöne Stoff-
dlva » von 30 u . 33 M. an. Grotze
Auswahl, nur gute solide Arocil
unter Gärantic . Kein Laden da¬
her billig : Preise - B43319-3.2R. K Abi er . Tapezier ,

Schützenstratzo 5», 11 .

Morgen Freitag den 6 . November
stelle ich im

r

N!

die von dem Inhaber Herrn Hermann Wolff bestellten neuen

Billards
auf. Diese Billards sind in jeder Hinsicht mit grösster Präzision gearbeitet und
bitte ich die Herren Sp eler , sich von dem unübertroffenen, gleichmassigen und
präzisen Abschlag meiner

Match-Banden,
dem lautlosen und leichten Gang der Zanzibar -Elfenbein -Bälle und dem
vorzüglichen Material der Billards wie des Zubehörs zu überzeugen .

Kgl . wlirtt . und kgl . bayr . Hoflieferant .
Gegründet 1760.

CE*

* p *
1 . fc .

tt»

i

16054,2,1
II
MI

- ■1 Jl

=■ ■ ■:
\

«

Neu - Erflffnungl

Filiale H « Meyle

s

Cigarren und Cigaretten

Kaiser - Passage 1
B
B
B

16061 Ecke Kaiser- u . Waldstrasse

. j*

1 Die Expedition
Aeftcingerichtcte Jcaschinenbou-

anstalt übeniimmt die Hcrstelluug von
Patentmusteru , sowie

Massenartikeln
Offerten unter Nr. 843010 au die

Exved der „Bad. Presse" erb. 2. -2

83
88

befindet sich jetzt

Kaiserstrasse 132
Hof part .

P
843608

Most - undTafel -Aepfel .
Bon morgen Freitag uub SamStag von 9 Uhr ab ist das

bestellte Mostobst zu 3 . 60 Mk . der Ztr . ,
_ _ _ r Tafel - Aepfel zu 6 Mt . der Ztr

“

abzuholeu gegenüber der Eilguthalle . B43612

In außerordentlich günstiger Lage inmitten Rastatts ist ein in
gutem Zustande befindliches

2 stockiges Kckhans
mit Garten (Bauplatz t und Oekonomiegcbäuden , worin viele Jahre
Bäckerei betrieben, preiswert unter günstige » Bedingungen zu
ver . aufe « . Evtl, vorerst Miete mit Vorkaufsrecht . Das Objekt
eianet sich vorzüglich für ein Solonialwarengeschiift evtl, mit
Bäckerei oder für Handwerker oder Landwirt . Steuerwcrt
Mk. 2* 000. —, Mietserträgnis ca. Mk . 1600.— , Platz und Garte »
671 qm . Näheres durch üirektor Wenk , Rastatt . 9486a.2.1

Ankauf
getragener Kleider , Schuh « u . a.
m . Postkarte genügt.

Junger Herr sucht besseren

in guter Privatoeniion evtl mit einem
od. zwei gut möbl. Zimmern . 843558

Gest Offerten unter X. Y. Z. 212
bahnpostlagernd, Karlsruhe .

best, aus 2 englisch . Bettstellen
mit Rösten , Polster « u bessere »
Matratzen . 1 Waschkommode mir
Biarm . u. Spiegelnufs . m Kachel »
eiulage , Rachitisch m . Marmor ,
Handtnchst . . 1 Schrank m . Bnfs .»
iBertiko m.Spiegelanss ., 1 Plüsch -
diwan , 1 AuSzugtisch , 4 bessere
Rohrstühle » 1 « ücheuschraak , 1
Kücheutisch , 2 Hocker u . 1 Wand »
breit , i » um de» staunend bi « .
Preis von
51V Mt. zu Berfaafeii.

Federbetten in jeder Preis¬
lage bei 15651
Lud . Selter . Willijtr. 7.

für Schuhmacher
und Händler.

1 Lederwa lze ,
Messing, oval, 25 ™ ,

1 Nähmaschine ,
Dürkopp , Arm 42 on. ,

(Patknt-Masch. auch für -sattler )
1 Länlenmaschine

_ Mannsfeld .
Pareilt-schnellnäher für Sci)äfte .

Die Mosch, w . 1 Jahr i. Be¬
trieb, also bereits neu n . werden
zu jedem anneffinbnre» Preist
abgegeben bei 94S8u3.2

Otto Pflaum ,
Rastatt
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Karlsruher Strafkammer .
A ftotlsviilK , 3 . Nov . Sitzung ötr Strafkammer IT . Vorsitzender :

Landgerichtsrat 2X . Schick . Vertreter ber Wro^ ft . Staatsanwaltschaft :
Staatsanwalt Tr . Rudmaun .

Das Schüssengertebt Pforzheim verurteilte i» seiner Sitzung vom
24 . Juki de » Heizer .-oeiurfcfc* Fiirger aus Balg zu drei Wochen Gc -
fänguis wegen Wideritands . Gegen diese Entscheidung legte der An¬
geklagte Berirsung ein . die jedoch kosiensältig verlvorfcn wurde .

Zwei gewerbsmässigen Wilderern wurde vor einigen Worden, durch
die Polizei das Handwerk gelegt . Beide , der Steinbrecher Gottlieü
Maier aus Hohensatzbaetz und der Steinbrecher Joseph Bardov aus
Geisingen , ivohnten in Pforzheim und inachten von dort ans längere
Zeit die Jagdgeviete der Gemeinden Kieselbronn , Eutingen und Tie¬
fenbronn nrrkicher. Boni Jahre 1903 hatten sie , nachdem es ihnen ge¬
lungen war , die günstigen Plätze des Wildwechsels ausfindig zu machen ,teils durch Schlingen , teils mit Srockslinten eine größere Zalll von
Hasen und Rehen erlegt . Sie gingen dem Wildern meist in der
Schonzeit nach und wußten bei ihren „ Jagdansflügcn " sich stets so ge¬
schickt zu decken und die Beute so vorsichtig nach Hause zu schmuggeln ,
daß es lange , dauerte , bis mau ihnen auf die Spur kam . Die gelvil -
derten Hasen und Rehe wurden zu Hause zubereitet und verzehrt .
Im Laufe der gegeir die Angeklagten geführten Untersuchring ivegen
Jagdvergehens ist arich ein von Bardvll im Dezember 1904 verübter
Diebstahl mifgedeckr worden . Dieser Angeschuldigte , der damals bei
dem Privatier Zimmer »nanu in Pforzheim als Kutscher iii Diensten
stand , hatte dem Genannten sechs Rehgeweihe im Werte von 30 , H
entwendet . Bardoll war deshalb auch wegen Diebstaüls ang .cktcigt .

Das Gericht verurteilte Maier zu 10 Monaten Gefängnis , abzüglich
1 Monat Untersuchungshaft , Dardoll zu 5 Monaten Gefängnis , ab¬
züglich 1 Woche Untersuchungshaft .

In der Anklagesachc gegen dcrr Zlaschenbierhändler Karl August
Fuchs aus Liebenzell , den Prester Friedrich Staib aus Brötzingen
und den Goldarbeiter Wilhelm Staib von da wegen Körperverletzung
erkannie das Schöffengericht Pforzheim in seiner Sitzung vom 2 . Sep¬
tember gegen Friedrich Staib auf 20 M und gegen Wilhelm Staib auf
10 J . Geldstrafe und bezüglich des Fuchs auf Freisprechung . Von den
beiden Staib ivurde gegei» dieses Urteil aickTsie Strafkammer rekurriert ,
aber ohne Erfolg , denn diese bestätigte die Entscheidung der Vorinstanz .

Die Taglöhner August Jäger aus Zürich und Jakob Freier auS
Karlsruhe arbeiicieu ivährend des Monats August in » Pforzheimer
Elektrizitätswerk . Am 29 . August entwendeten sie von ihrer Arbeits¬
stelle 29 Kilo Ziukblew , das sie für 6 M verkauften . Kurze Zeit dar¬
nach stahl Jäger noch zioeiinal Zinkblech und zwar größere Tuanti -
tätcv . , als beim ersten Diebstahl , das er wiederum verkaufte und wofür
er etwa 20 M erlöste . An diesen Diebstählen war Freier nicht be¬
teiligt . er harte aber bei dem Absatz des cntwcitdctcn Zinkblechs mit¬
gewirkt . Im Hinblick aus die mehrfachen Porbestrafungen der An¬
geklagten verurteilte der Gerichtshof Jäger zu 8 Monaten Gefängnis ,
abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft . Freier zu 4 Monaten Gefängnis .

Anfangs Septeinber war der Witwe Tengcr in Pforzheiin eine in
der Küche stehende Kiste erbrochen und aus derselben vier Hemden
entwendet worden . Ten Diebstahl hatte , wie bald erniittclt werden
konnte , der Buchbinder Karl Zozek aus Wien begangen . Die gestohle¬
nen Heinde » »oaren . von ihm für 8 , H verkauft »vorden . Zozek erhielt

Abendblatt . Donnerstag dcu ö . Nou . 1908 .

wegen Diebstahls im Rückfall 4 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft .

Auszug aus den StandeSbüchcru Karlsruhe .
Geburten :

27. Okt . Hilda Karoline , B . Karl Bauer , Platzmeister . Ludwig
Friedrich Leopold , V . Friedrich Schule , Postschaffner . Robert , V . Bern¬
hard Röhncr , Biersühver . Vlax Karl Wilhelm Bruno , B . Friedrich
Götz, Architekt . — 29 . Ott . Hans Alfred , V . Friedrich Kiefer , Glaser¬
meister . — 30 . Okt . Emil Willi . V . Ludwig Rostan , Bierbrauer . -- 31 .
Skt . Gertrud Fanny Malhilde Enrilie , V . Friedrich Kistner , Erpedient .
Sans Georg , V . Johann Renner , Bierbrauer . Franz , B . Franz Ger .
hart », Dekorateur . — 1 . Rov . Emil , V . German Schmidt , Stratzenbahn -
schassner . Elsa , V . Georg Wcsch, Lackier . Erwin Adolf , B . Bonaven -
tura Jndlekofer , Bahnarbeiter . Edith , V . Franz Pfafs , Bahnarbciter .
Rudolf , B . Rudolf Farr , Metzger . Toris Erita Charlotte . V . Karl
Moser , Architekt . — 2 . Rov . Richard , V . Ludwig Stecher , Schreiner .
Albert , B . Heinrich Maisr , Kaufnrann . Oskar Kurt , V . August Kurzen¬
häuser , Schneidermeister . — 3 . Nov . Emma , B . Martin Kepplep , Tag¬
löhner .

Todesfälle :
2 . Rov . Katharina Goldschmidt , alt 50 Jahre , Ehefrau des Blech»

nernicisters August Goldschmidt . — 3 . Nov . Julie Wagner , Privatiere ,
ledig , alt 81 Jahre . Ernst Gutmann , Privatier , ein Ehemann , alt
64 Jahre . Karoline , alt 13 Jahre , Vater f Karl Glöckner , Taglöhner .
Eimna Schüttler , alt 33 Jahre , Ehefrau des Fuhrmanns Matthäus
Schüttler .

Zum Schuh -Bruder
sollten Alle geben , die mit Geld zu rechnen haben .

Bahnhof

Krieg -

.hdwflsPI . » ss

Jm
> » — j _

^ [rr
—jn

l !

CO

T -1
O
o .
o
QJ

—1

Sn
Kaiser - Strasse £ -◄MscTor.

Mühlburger

Der Weg zum Schuh - Bruder
Schuhmachermeister und Schuhwaren -Handlung

bei Waldstr.-Eeke .

Bitte anssclineiden und aufbewahren . 15979

| Die U1MF Besteckei
derWürttembcrgifchen Metall- ■
Warenfabrik Geislingen - St. |
sind wegen ihrer eleganten Hus * ■
fübrung , vorzüglichen Beschaffen - S
heit und äussersten Dauerhaf - S
tigkeit allgemein beliebt und ■

weltbekannt ! j
Nur die eingeftempelten Schutzmarken g

rj _ii ~ ■

Zu beziehen durch alle
einschlägigen Gefchäfte.

UJIYIF. oder

garantieren für Echtheit der Waren. J 6633»
■■■■■■■■■■■■■■ ■■■■■■■■■■■■■■■■■■

"
10.3

LlllSC Schumacher , früher bei H . Reudter, Juwelier
Waldstrasse 53 . — Telephon 2136 , 12271 .18.3Juwelen , Gold - und Silberwaren .

GrösstesSpeziallager in silberplattierften Waren , Bestecke etC-der Württbg . Metallwarenfabrik Geisl ; ngen - St .
. . . . ■ ■ ■ ■ . .

Das Geheimnis des Glücks in der Liebe Ienthüllt Ihnen unser Buch ; „Liebe , Verlobung , Hochzeit u . Ehe“. Wieman Liebe erweckt u. erhält , wie man anmutig plaudert , wodurchman das männliche ' Geschlecht bezaubern kann ; was ältere Mädchenbeachten müssen, um geliebt zu werden . Ein moderner Ratgeherfür alle Damen , welche Eroberungen machen und in kurzer Zeitglückliche Braut werden wollen. 160 Seiten stark . Preis nur M . 1.70tranko. 9f>16a .2 . 1 Ernsl’sche Verlagsbuchhandlung , Leipzig st. 548.

A« Mittag - und « bendeffe »
können noch Herrn tcilnehmeu.
B4 3043.10.2 Herreustraße 3 .

Strickmaschine,
säst neu , | « verkaufe « . Offerten
unter Nr. B43453 an die Erpeditwn
»er «Mob. Pofie* erb. L3

8uug !
Wegen großem Kleiderbedarf ist

es mir ermöglicht, die höchsten Preise
zu bezahlen, auch kaute ich grtragene
Schuhe . Stiefel , Frauciikleider :c.Eine Postkarte genügt und ich komme
ins Hau». B42787 .4.4J . stieber , Markgrafenstr. 1», L

Eine mir wenig gebrauchte

}
mit 5 Hebeln u . Scheckdruck ( An¬
schaffungspreis 1200 JC ) um 500
sofortzn verkaufen .

Offerten unter Nr . 0504a an
die Erpedition der „Bad . Presse

PferdVerkauf
Hellbrauner

Wallach,13jähr ,
ein- u . zwiiipannsg
gefahren , wird ad-
gegebcn. 16015.2 .2

Palais StepHauieuftraHe 51 ,
Eingang Hirichstraße .

(wer
etwas zu kaufen, zu verkau¬
fen , zu mieten , zu vermieten ,
wer Personal , Vertreter,
Beteiligung , Stellung re.

sucht
und stch zu diesemZwecke der
Annonce bedienen will , wen¬
det sich mit Vorteil an unsere
Annoncen - Expedition . Tr

findet
hier eine streng sachliche Be¬
ratung über die für seinen
Zweck geeignetsten Blätter ,
über richtige Absaffung
und ausfällige Ausstattung
seiner Anzeige und erzielt
außerdem eine Ersparnis
an Koste « , Zeit u . Arbeit
schonbeim kleinstenAustrag .
Annoncen - Expedition
Rudolf Mosse

Frankfurt a . M.
Rossmarkt 17.

General -Agentur
Karlsruhe :

Haiserstr. I99a.
Wer hat Metbeüsrk ?

Bo« einem er klassig. Möbel
gef (täfle (feiu Abzai,l«>igSge
schäft ) erhalte« seklUngskStttge
Persona« ekae )ede Preiserhöhung

einjelne löiöötl
mit ksmvlktte ginnlfnitftrü

bei monatlicher Zahlungsweise
und billig e« Preiien .

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegen heit .

Gest. Offerte » mit Bevar ö.
augabe beiSrderl zur schnellsten
Erledig«»« unter Nr. U692 die
Exped . der „ Bad. Presse ". ^

Schirm

L

,prompt ». b illig k

L Lenz A
k. Kaiserstr2 !5

4S

pisesfrBcbte
wie

Linsen , Erbsen , Bohnen ,
sowie

Frankfurter Bratwürste
10.5 empfiehlt 15275

W. Erb, M Lii

bereits neu, kaum 600 km gcf. ,
wegen Ansch eines groß. Wag .
zu jedem amithmb Preise ab¬
zugeben. 3 .2

Offerten unter Nr. 94 *<9a an
die Exped. der „Bad . Presse".

Damenblusen
*n allen Grossen und Ausführungen , vom einfachsten bis
elegantesten Genre, empfehlen zs sehr billige « Preisen *

Auswahlen stehen gerne zur Yeriügung.

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut- und Kinder-Ausstattungen

Kaiserstrasse 149 , I. 16050 .3,1

mm

der Selbstgebrannte Kaffee d
“

Preislagen von Mit . 1.—
per ' fund , in der Droserie

Julius Dehn Machf .’ Ztthringerstrasse 55 . Rabattmarken .
NB . Besonders empfehlenswerte Sorten sind ; 16004,3.1

1 . Aeugranada -Miscbg m . Perl , sehr kräftig , per I ’fd . Mk . 1. 30 .2. Gnatemala - nlschg, . . „ „ 1. 40 .3. Ceylon -Mimchg . . . . . , „ „ 1.60 .
Jeden Dienstag nn (1 Freitag frische Rttstnng .

Piccolo Dly. DIP 3Df|. <\
Siptnin Wliiüiiif Minis dH |wm«s im.

“
schließt in einer Sekunde luftleer ab ohne nochmals zn sterili¬
sieren . Ueberall erhältlich oder direkt , Diustcrapparat gegen

60 Psg . franko bei 9542a
Erncl Bickel , Altenstadt -Geislingen a . St .

n
Dr. Oetkers

Vanillinzucker
das beste Gewürz

für Milch- n . Mehlspeisen , Flammeris , Puddings , Vanille -
Milchsaucen , Schlagsahne , Eis , Cacao , Kuchen , Torten und

sonstiges Backwerk .
Dr . Oetkers Vanillinzucker

ersetzt die teuren Van lleschotten vollständig und ist aus¬
gezeichnet durch seine Billigkeit und Ausgiebigkeit .
Man verlange ausdrücklich Dr . Oetkers Vanillinzucker inden Geschäften , welche Dr . Oetkers Backpulver führen .
Ein Päckchen kostet nur 10 Pfennig und entspricht2—3 r choten guter Vanille . 152a

CeylonWedda KakäOlCflmaCtiokoladei° omcl

§
6 -

Musikwerke
mit auswechselbaren Notenplatten . E ( lisOll BPllOUO a>
graphen und Grammophone «. Platte«,
Goldgusswalzen , drehbare Cbristbanm -Sthnder mitMusik . Schweizer Spieluhren , .\ euhelt mit (. locken .

und Zitherbegleitung . 16036 .8.1
Fritce 91 ilIler , Musikalienhandlung,

Karlsruhe, Kaiserstr. 221 , zwisch der Hauptpost u, Hirsehstr.
Telephon i9ö8 . — Mitglied des Rabatt - Sparvereins .
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Morgen Freitag den 6. er.

Letzter Neunzig Pfennig Ta
Benützen Sie die Vorteile des hervorragend billigen Einkaufs !

Geschwister Knopf «

16073

«j

KvangelWer Wund.
I . Familien - Abend

am Lonntag de« 8. November» abends 8 Udr, in Mühlburg ,
Gasthaus zu den „ Drei Lmden " (Rheinnratze 14) .

Redner : Pfarrer Iindwig aus Elehsteiten : „ Katholizismus und
Prote , anttSmnS t« ihrem Einfluß auf das deutsche BolkSlebeu".

Musikalische Darbietungen. 16056 .2 .1
Alle Evangelischen sind herzlich eingeladen .

Dekan Ebert . Stadtpkarrer Hesselbaeher .

Samstag den 14 . November wird unser

II. Turnkurs ;
für Frauen und Mädchen seinen Antang nehmen .

Turnerische Leitung ; _ . . . , . . . . . 16001
Herr A . Leonhardt , Turnlehrer flerztliche Aufsicht :
am Urossh. Gymnasium u, Assistent Herr Dr . med . H „ Pauli *an der Turniehrerbilduugsanstalt .
Dauer de« Kurses: Vom 14. November 1908 bis 1. August 1909.
Uebungsstunde : Jeden öamstag von */t6—’/*7 Uhr in der Turn¬

halle der Uötheschule ( Gartenstrasse ),
Treis des Kurses: Für Mitglieder 8 Mk., für Nichtmitglieder12 Mk.
Anmeldungen , welche bis spätestens 10. Novbr. erbeten sind, nimmt

Frau Una Sternberg , Hirschstrasse 39 , entgegen.

Falter- and Streu-
mittel-Lleferung.

Die Lieferung folgender Futler -
u . Streumittel für den städt. Schlacht-
u . Viehhof im Jahre 1909 ist zu
vergeben :

Futtermehl Nr. V ca. 3200 Kilo,
Hafer „ 12000 „
Gerste „ 3000 „
Kleie „ 3200 ,
Torfstrcu ca. 60—70000 „
Angebote auf die Gesamtliefcrung

oder auf einzelne Teile derselben sind
nebst Proben bis längstens Montag
den 23. November, vormittags
11 ‘ llhr, verschlösse » und mit
entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bei unterzeichnet« Stelle ein¬
zureichen.

Daselbst sind auch die näheren
Lieferungsbedingungen zu erfahren
und werden AngeboiSformulare ver¬
abfolgt. 16018

Karlsruhe, den 4. November 1908.
Etat . EWchl - ii. MWliittktisn ,

Kunstblätter , Steinzeichnungen etc . Fertig gerahmte
Bilder , Plastiken . Grosse Auswahl in Rahmenleisten .
15683 F. P . Gerber & Sohn «.2
Kaiserstrasse 239 , Eingang Hirschstrasse. Telephon2041.

W \
Reinnidtel > nicke!p!affines und

‘ Trimetallsüssen Kupfer, innen Nicke!■\FABRIK MARKE , S " ii v >Kuchen =uno
TaFelgerah

TflFELGERßTE
u.BESTECKEaus
SCHWERTER
, SILBER
( feines Neusilber m .nsranh

Silber *- Au Hage )
BESTECKE AUS

ALPACCA ,(reines Ncusilber .j

FABRIK MARKE ]

ALUKliNIUKl ^

KOCHGESCHiRRC

ln allen einschlägigen Geschäften zu haben <-o
VEREINIGTE DEUTSCHE NlCKELWERKEA-6 -

\ uom.Westf. Nidrelwafzwerk F/eihnannj Witte £. Co Schu/eitei .wJr ES

Großh. Wasser , und Straßenbau ,
infpektion ..Rastatt vergibt im
Namen der Gemeinde Obertveier,Amts Rastatt , im Wege öffentlicher
Verdingung die Herstellungsar¬
beiten für die Verbesserung des
Kreisweges Nr . 16 zivischeu Nieder-
tveier und Obertveier in 2 Losen.

Los I , Erdarbeiten : Erdlösen
1650 cbm , Erdtransport
1470 cbm-

Los II , Chauffierungsarbeiten:
Gestrick aus dem Festungs¬
bruch amEichelberg 290 cbm
Schotter von Bormberä
160 cbm.

Die Angebote sind verschlossen,
portofrei und mit der Aufschrift
„ Straßenbau Oberweier" versehen
an den Gemeinderat Oberweier
bis spätestens Montag den 16 . No¬
vember 1908, vormittags 11 Uhr ,
einzureichen . 9426a

Zu diesem Termin findet die Er¬
öffnung der Angebote auf dem Rat¬
hause in Oberweier statt. Ebenda
können Angeborsvordrucke erhoben
werden und liegen Pläne und Be¬
dingungen zur Einsichi offen.

Hochbanarbeiten . 2.1
Zur Eroauung eines Stallgebäu.

des auf Wartstation 42 der Rhein¬
talbahn und Wartstalion 1 der
dardrbahn stillen die Erd- und
Maurerarbeiten nach Maßgabe der

Verordnung Großh. Finanzministe¬riums von. 3 . Januar 1907 öffent¬
lich an einen Unternehmer zu¬
sammen v rgeben werden.

Dre Zeichnungen , das Bedingnis-
heft liegen auf dem Dienstzimmer
des Bahnmeisters II auf dem Bahn
Hof Graben-Neudorf zur Einsicht
■uf, woselbst auch die Angebotsver¬

zeichnisse abgegeben werden .Die auf Einzelpreise zu stellen,
den Angebote sind verschlossen,portofrei und mit entsprechender
Auffchrift versehen , spätestens bis
Montag den 16. November ds. Js .,
nachmittag ! Uhr . an die unter¬
fertigte Stelle einzureichen , um
welche Zeit die Oeffnung der einge¬
laufenen Angebote sin Beisein der
erschienenen Bewerber stattfindet,

luichlagsfrist 2 Wochen. 9532a
Srnchsal, 2 . November 1908.Gr . Bihnbauinspektiou.

Hch-BttßchttVg.
Karlsruhe. Die Stadt Karls-

ruhe läßt mit Zahlungsziel aus 1.
August 1909 aus dem Distrikt H
Rißnert versteigern :
Samstag de« 7 . Wovemver ,

vormittags 11 Ahr ,
bei« städtische« Wasserwerke :

Weglinienholz : aus dem Scheid-
grabenweg : 1 Eichstamm I . Klaffe ,
4 Wagner- u. Küsereiche» , 3 Säg -
und Wagnereschen , 22 Ster hain-
buchenes, eich nes, erlenes und
eschenes Scheit- ' und Prügelholz,
325 hainbuchene u. gemischteWellen .
SluShiebSergebuifsea. Schlag I:
4 Lose Abraum.
Das Holz wird von 10 Uhr an

vorgezeigt ; Zusammenkunft in
Schlag 1 .

KarlSrnhe, 29. Okt . 1908.
I . Kamm , Großh . Forstmstr .

Oeffentliche
Versteigerung .

SamStag d. 7. November 1908 ,
vormittags 10% Uhr beginend,
werde ich in Dundenheim — Zu¬
sammenkunft bei der Mühle — im
Aufträge des Konkursverwalters ,
Herrn Rechtsanwalt Metzger in
Lahr , die zur Nachlaßkonkursmasse
b '8 verstorbenen Müllers Fridolin
Uhl in Dundenheim gehörigen
Frhrnisse gegen bare Zahlung öf¬
fentlich versteigern und zwar :

1 Lokomobile ( Fabrikat La -iz ,
etwa 7 Pf .-St . ) , 1 Dreschwagen,
2 Leiterwagen , 1 Priffchenwagen,
1 Bernerwägelchen, 1 Pferd ( 5»
jähriger Gelbfuchs-Wallach) , 1
deutsch. Schäferhuird, 20 Hühner
u . 2 Hähne, 5 Wirtstische, 45
Stühle u . 7 Bänke mit durch -
lochten Brettsitzen, 1 Partie
Mer - und Schnapsgläser , Wein-
flaschen , 2 Weinfässer, je 700
Ltr . , 3 Bütten , 14 Zentner Mehl
u . Frucht , ca . 120 Ztt . Heu u.
Stroh , 2 Herrenfahrräder , 1
Schleifstein, 1 Fuhrwerksschlät-
ten , 1 KreiI - Holzsäge für Dia-
schinenbetrieb, 1 Partie Trans¬
missionen und Riemenscheiben,
5 verschiedene Pferdegeschirre, 2
Eggen , 1 Lindenstamm , 1 Bret¬
terhaus auf Balken ruhend , mit
Holzboden , Holzdach mitAsphatt -
dachpappe u . sonst verschiedenes .
La h r , den 4 . Novbr. 1908.

» esost , Stkichtsnstzieher .

WiMktiilHMM
12.9 im Kinzigtal (Laden). “ 9aa

Jeden Montag «nd Freitag
finde » hier Odstmärkte stati .
Große Obstmärkte werden abgchalten
ewcilS Montag den 5. Oktober , 2. u.
16 . November l. I . Die Vorräte
ind schätzungsweise 60000 Zentner

Aepfel und bekanntich zeichnet sich das
Kinzigtaler - Obst durch seine Güte,
Haltbarkeit und feines Aroma aus .

Nähere Auskunft erteilt der Vor¬
sitzende dcS Ortsobstbauvcreines, HerrKarl Haberstroh in HaSlach r. K.

HaSlach i. K., den 28. Sept . 1908.
Obstniarklkommifsion .

ieknl'fei'nüng .ll .
I Obige Lroscbüre vers. geg. Fine. v. 20 Pfg. in Briefm.
( MAX EDER , MÜNCHEN 0 48,Mßllerstrnsse 54 .

teppiche ä Mk. 1 .65 solange Vorrat . 16061.4.1
Kaiserstratze 81 .

S& &hübe®
ei p Z iS

jteilun

Nene

Pianos
zn 10427*

Mb
.
M

netto und höher liefert
auch gegen

Ratenzahlung
von Mk, 15.— an.

II . Maurerl
Pianolager , I

I Karlsruhe, Friedrichspl . 5 .1

Husten.
Heiserkeit

stnd
Reichel ’ « !

Hustentropfen
mit wirksamstem Erfolge erprobt .

Nur echt mit Marke „Xedloo “
Flasche 5« Pf .
Arnica 10, Euca¬
lyptus , 8*Ibei Je6 , |Aui87 , Pimpln .15,destill. mit
feinet Spritreet .7

Ein FabrikgrundstOcN
MB 000 qui gross, wovon 6000 qm überbaute Fläche , gelegen am

Industriehafen io Mannheim
in nächster Nähe der dtadt . fctation der elektrischen Strassenbahn ,
ganz oder geteilt zu verkaufen oder zu vermieten. Anfragen sind
unter M. M. 4154 an Rudolf Mosse , Mannheim zu richten .

9423a
2.2

direkten Imports III
von 50 rfg . an bis zu den

Adlerstrasse 7. ,
allerfeinsten Qualitäten.

Liedolsheim .
Fasel-

Versteigerung.
Die Gemeinde Lie-

dolsheim versteigert
am Freitag dr « « .

_ li JlP November d. IS.,nachmittag » um 2 Uhr, auf dem
Rathaus einen fetten , zur Zucht
nutangltche « RtndSfasel .

Ltedolsheim , den 31. Oktober 1908.
Der Gemeiuderat .

Bolz , Bürgermeister .

zu sofortigem
energtscher

Gesucht
Eintritt erfahrener,

Bauführer
für örtliche Bauaufsicht in Hüfingen.

Hr . Kezirksbauinspektisn
Donaueschinge « .

Edelmaier . 9546a

Fräulein
sucht noch Kunden im Ausbeffern
von Kleidern und Weißzeug. Zu
erfrag - bei Frrn , Walter , Schützrn-
straße 59 , H . 2 . Tt . B48561

In Karlsruhe bei : l .eopulu
Flebig , 2lblerft.24 ; Otto Fischer ,Karlit . 74 ; Carl Roth . Herrenst. 26.

Feueranzünder .das kl . Paket enth. 250 Stück k Mk .2.50 empfiehlt B43627,3 .iPh . Bader Naehf .,
__ Amaltenstr . 83.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertige« vonDamen » n . Kinder - Garderobe.843605 S -viUer.-r . 1 «, 4. St. r.
Damenhüte

werde» chic und billig garniert ,alte Hüte werden modern ans¬gearbeitet . Gertr. Uolts ,843606 .3.1 Veilchcnstraßk 5, I.
Bifiitr LiNüeslWelöerlll

nimmt Kunden an. L43084L .2« naarteustraße 24, ift
Wer strickt Strümpfe von Hand?

Offerten unter Nr. 645589 an die
Expedition der . Bad. Presse" erb

O * 843595

s Korinthrotes Kostüm.
Bitte um Angabe von Bricsadresse,

I damit schreiben kann . Bin bis Mon-
f tag verreist. _

K .

_ “ Eine Dame "WM
aus besserem Kreise lucht Anschluß
als Gesellschafterin bei einer
älteren Dame oder Herrn .

Offerten unter Nr. 9537a an die
| Expedition der „Bad. Vrcsse" .

Gesucht wird einfacher , aber guter

Mittags- « . Abendtisch
in Privathaus . Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr. 843599 an die
Expedüion der . Bad. Presse" .

Kmiiei -LMgll,
Stockständ,, f. nur 17 Mk. zu verkauf.
843620 Herrenftr . 8 , ll , Hth.

Heirat .
Jung . Kaufmann, der auf 1.

Ja », k. Js . ein flottgehendes
Geschäft sür alleinige Rechnung
übertragen erhält, sucht die
Bekanntschaft einer häuslich u
geschäftlich erzogenen BürgerS-
tochter mit ca. 15 — 20 Mille
Mitgift, zwecks Heirat zu mach.
Nur ernstgemeinte Anerbieten,
die unter Zusicherung strengst.
Diskretion behandelt werden,
erbeten unter F . 3014 an
Haasenstein 4 Vogler ,
A.. G., Karlsruhe . 15931

Alte, gut eingesührte Leb .»
\ vtrfichernngS - » es . sucht

'

Vertreter
gegen sehr hohe Abschlußpro¬
vision. Off. mb A. 1019 an
Haasenstein I: Vogler , A.-8 .,ffiannüeint . 9472a.3.2

Weg. Uebergang zur Fa - j
[ brikation gut erngesührt. 3.3 >

EuM-EeM
l. lsijt»»

Milei
! (5 Reisende) i. südd . Groß - ^
| stadt sof. z. verkaufen . Günst.
^ Gelegenheit f. ein od. zwei !
j Herren . Evtl , bleibt alt . Be -
sitzerteilw. beteiligt. Offerten j

l mit Vermögens - Angabe u-
i Refer. sub P . » « « , m i
| Haasenstein AVogler ,

21.--<3, , Stuttgart .



Sttrr ü Kttors «yb t e f re, ALendvkatt . Lonnersrag oe« s . vrov . im « .

Handel «nd Verkehr.
— Berlin , 5. Nov . (Tel . ) Die Zeichnungen auf di« 7 Millionen

t ^ Prozentiger Obligationen der badischen Anilin - und Sodasabrik ist
sofort nach Eröffnung geschloffen worden. Die Zeichnungen sind so
umfangreich eingelaufen, bafe im allgemeinen nur ganz geringfügige
Quote» verteilt werden können.

Telegraphische Mrrsverichre
vom 5. November.

4ufe 1897 Ärgent. öb .—
5 l?1896 (iijitteien101.50
4*J, c/j 1898 , -J6 .7U
5 4 Mexikaner amort.

innere i — IV 97.8G
5 -4 Otto »aus.

ängere 1890 —
fKujj. Staats¬

anleihe v. 19üo 96 .70
4<VJ ÖO. !JUtittl902 bl,7o
4% Türlen unistz.

von 1908 90 30
Türkische Lose 140.50
Bad. Zuckers. W. 138 .00
A. Etellr .-Ee>. E. Z24.30
Etekt.-Ees.Schuck. 118.50
Maschm.elrlyuer 210 .—
ckarlsr. Maschm . 18 o.—
H.-Ä. Packetsagrt 107.80
Rordo. Lwg» 85.80

i viachvorfe
(27« Uyr Ätachui .)

O« ,l. -tceock' i . 198.70
Leugche B.-Ä. 23». <0
Ltsloaeo-Comm . 176 .50
Lresdeuer Bank ltö l»
Ost.S ^Bahn ( Fr.- l46 .v0
„ SüvbatznLomd. 22,3o

Lenoenz : schwach.

Frankfurt a. M.
(ÄnsangSkur ' «.)

Oest. Creü^ Ä. 198 .30
VlSc. Com^ A . 176.00
Dresdener •ö .-’.t . 146 _0
2est.SraatSb.-A. 146 .80
Lomvaroen 22.65
Gottbarovahn-A . — —

Lenoenz ruhig .
Kranlfnre «. Jti,

Murelkurs«.)
Wechsel Amslerd. 169.52

. Aunoerpendl l . —
„ Ztalreu 812.75
. Lonooa
» Baris
„ Schweiz
» Wien

Privatdlskonto
Napoleons
4 . ^ . DeutscheNeichr -

Anleihe u3.85
- 7o t>0. 84,0»
i 'h Pr . Eons. 93.95
i ’/# Ztal. teilte —.—
4>-,o Oejl. Eoldr. 97.9»
t ^5^ tii0eir.Silder 09.2o
•1*

1» U Poriug. o6, —
4*/s 1880 otutfeu 82.50
4°/, Serben 74 .6»

204,3o
814. 1»
814 .—
853 .25

16.26

Phönix 176 .20
Dynamit Trust —
Allg. Elek.-Ees . E. 224.-
Elcl> E. Schuckerl 118.2»
Wesleregeln 180 .—
D.M«tallpatr. 81 .295 2»
Mjch.»Fk. Eritzner2105o
B^töra-ilockwelt .236 —
Brauerei Slnucr 267 .—
P^ Uug. K. Psdor. 92.75
Pest.-llng- K. Obl. 94, —
Ug. Schuialbaq» i 92 .7 .
PnoatdiSkonto 27,

Berlin (Siachbürse .)
Oest. ttredil-Akt. 198.70
Beri. Haud .-Eej . 165.—
deutsche B.-A. 2»6.70
Disk. Komnu-A. 176 .5
LreSdener B.-A. 1-ö . l>
Lomd» Ost.Südb. 22 .55
Bail. U. Oyro 101 .70
-vochumer Engst. 212 40
2-oruu. U. r-lt. (7. 57.4
itaurayum 191 .2»
Sel>eimrcheu 186.
Harpen « lol 90

Lenoenz : schwach.

4"
.-, « pan. Ext. 94 .30

4»41ingar.Eoidr. 9z.7u
i uli, Uugar .SlaalSr .92,25
Badische Baal 151 .—
Kom.-DiSl, Bank 107 50
Larmjtadler m lz5,sU
Deutsche Bant 236 .7a
Dlswllto 176.40
Dresoruer Bank 145,—
Oe, >r.Laaoervalll —
llthem. Kre0tt-Bk.133.40

. z-Yp.-Bl. 192,- -
Schaaffp . Bank
Wiener B^ B.
üuomanvank
Bochum
uaiuui )Utu
wetsenl.
Harpener

Leiweuz :

132 60
129 .20
HO .—
212 .25
192 .—
186 20
191.75

schwach,
(« chtugturie ».

4°/<meneBad. l908101,50
4-,, B°0. 1901 101 .—
37» ' ,, „ a0ij. l. K . — —

dt» U At. 93 .80
3*/, */o 1892/94 93.40
3V, *

)t !ßaö. 1900 93.40
37,7 , • 1902 93 .40
3 7, <7, Bad. 1904 93,4u
37, *j<j!8a&. 1907 —.—
37* Bao. 1896 —
47. Baqeru 1907101.55
47oWurttv. l907 101.70
47. st«. « »*41100. b.

1912 97.80
47. . 1917 99.50
3V2% . 1914 90.60

Berlin (AnsangSkurse ).
Mt. JtrejiWutun —
Bert. HauoeiSg. 165 .—
iromm.-^ isĉ -« c. 107.50
^ armslädler Bant — .—
Brutsche Baut 237 .—
DtSionio-Komu». 176 .10
Bresoener Bani . 45 2»'
Balt . u. Ohio lbi .7»
B0chMN . Eu8stahl212.40
Dortiit-Unioubil.^ o7.4ü
B. « oo>u. -rauray. 191 .10
^ arpeuer —

Lenden» : träge.

Berlin (Lchlugkurse .)
57,7 » Bad, Ivo» 93.20
5 '/,7 » » 1904 95 .10
37,70 „ 1907 92.60
4 -/oR ..Aat. 190 / lo0 .25

dieichSanl, 94.—3"-, Relchsauieche 84.30
37^7. Preng . E. 94.—
37* oiro 84 30
4*/s7o3lu !i«nl906 97.10
* '

.,7oU “5imet * 9o.7o
Oest. Kreoitakt. 198 .70
Blskouro -Komm . 176 .10
Dresdener Bank 145 . 10
Aar .-Bt.s. Dlscht. 117.eo
-wim-DtSt̂ Bant 107,50
üit .ötaatäo . i.rtj .) ——
Kanaoa-Paclsie 173 .80
Bochumer Engst. 212.40
B. rco.- u. 8auray . lal .20
Eetseut-Bergwerk 186 .—
varpener 191 .90

Cchiffsnachrlchken des Norddeutsche» Lloyd .
S Bremen, 5 . Nov . Angekommen am 4 . Nov. : „ Lützow" 7 Uhrvorm, ln Genua , „Neckar" 12 Uhr vornr. in Baltimore » „Prinz Ludwig"

6 Uhr nachm , in Hongkong , „Aachen " 3 Uhr nachm, in Bremerhaven,
^Bayern " in Neapel. Passiert am 4 . Nov . : „ Greifswald " 8 Uhr vorm.2t . Vincent. „Göttingen" ö Uhr nachm . Odessa Quessant . Abgegange »
rm 4 . Nov . : „Heidelberg" 8 Uhr vornr. von Antwerpen, „ Hessen" 2 Uhrvorm, von Marseille, „ Preutzen" 3 Uhr nachm , von Marseille, „ Gnei-
,
'enau " 10 Uhr nachm , von Port Said , „ Schleswig" 2 Uhr nachm , von
Alexandrien, „ Creseld " 6 Uhr rrachm. von Funchal, „K. Wilhelm d. Gr .

"
3 Uhr nachm , von Cherbourg.

Wetterbericht des Zeutralbnr . für Meteoroi. u. Hydrogr.
< vom 5 . November 1808.

Der hohe Druck hat seit gestern abgenommen ; in Form einer breiten
Zunge erstreckt er sich heute von der Nordsee aus in das Mnnenland
sereiri. Depressionen bestehen über Unteritalien und über Nordrußland ;die letztere veranlaßt bis Ostdeutschland herein Schncefälle. In den
übrigen Teilen des Reiches ist es teils heiter, teils neblig ; stellenweise
herrscht leichter Frost . Wahrscheinlich werden sich die Depressionen etwas
zeltend machen ; es ist deshalb veränderliches, jedoch vorwiegend trockenes
Weiter mit wenig veränderten Temperaturverhältmssen zu erwarten .
LvMrtUUgs »,em,umtunuktt »ci weeirvro .og . « luuou iuuienui ,

November
4. Nachts 9' “ U.
5. Mrgs . 7" U.
ö. Milt . 2-' U.

folgenden Nacht —2.4.

varom . Vherm .
UI c.

40 |0U
Feucht . >‘> Pro». Wind

152.3 —0.3 3.9 87 NO
. 53 .9 —0 .3 4.3 96 NNO
153.8 4.9 4.7 71 0

Htmm «

wolkenlos
Hochnebel
wolkenlos

zt- etteruumruvi «« au » aep» Huoen vom 5. Nov. 7 ltyr . vorm. :
Lugano halbbedeckt 3 °. Biarritz dunstig 117 Nizza ivolkig 10 7Trleft wolkenlos 9 , Florenz bedeckt 117 Nom bedeckt 117 Eaaliari
wolkig I67 Brindisi wolkenlos 12 .

Mitteilungen über offene Stetten .
Kaminfegerstelle. Neubesetzung des V . Kehrbezirks in Mannheim

Durch den Tod des bisherigen Inhabers des V . Kehrbezirks der Stadt
Mannheim , Kaminsegermeister Sldolf Schlageter, ist eine Neubesetzung
dieser Stelle nötig geworden. Der Kehrbezirk umfaßt folgende Bezirkeder Stadt Mannheim : die Quadrate L 1 bis L15 , M 1 ins M 7, N 1bis N7,01 bis O 7 P 1 6is p 7, Q 1 Q 7 . Der künftige Inhaber
dieses Kehrbezirks hat eine gemäß § 5 der Kaminfeger-O . an die Witwe
des bisherigen Inhabers zu leistende Unterhaltungsrente von jährlich300 Mark ( vorläufig für drei Jahre ) zu tragen. Bewerbungen sind bis
zum 20 . November ds . Jrs . bei dem Bezirksamte Mannheim einzureichen .Sie haben genaiw und wahrheitsgetreue Angaben über Namen, Geburts -rnd Wohnort, Alter, Familienverhältnisse , Vorbildung und seitherigeTätigkeit zu enthalten .

Telegramm !
Die vom Kommerzienrat Aust

foezw . Kathreiners Malzkaffee -Fabriken ,
tili liehen , durch falsche Angaben bei der
Staatsanwaltschaft Berlin erwirkte

Beschlagnahme
meiner Broschüre ..Kathreiners Ent¬
larvung ”, welche die Konkurreuzmauöver
gegen den coffeinlreien ,,Kaffee Hag *»

» len (10 Uhr.)
Oft, itreSltaktteu 650.20
„ Länder»»»! 431 . 5»
„ Sta « Sv. (srz.) 684 —

8omo. c0st.Sudo .) 120.—
chtartnoten U . ,17
Hsr. ttcoueuctiiU 56 2»
Ost. '4Sai>iecuute 98 95
itugar. E «u»r. 109. 9„
Ung. irro» e .ire,lts 92 .

Leooevz: schwach,

Part ».
37a frauz. Ncucr 85 .50
47ü Jlaurucr —
47, Spanier 94 .90
47oTürk,nnistz . 85.-»
Lüttstche Loie 167.2»
BanqucOttoman 63u .
Otto Ltuto 17,50

Chartere» 16 V, Sh
oe Beer» ‘

120 .
un |t oian» 4 h,^-oidstets » 4 ‘
jtauoimne« »-/.
Äuaeonoa y*/ t
Atchgon common 99 '-

, preserreo l »o'/.
Chtcago . AtUwaule

auo St . Paul 146 ' ,,Detwer preserre» 29' />
-auoMville Naihv . 114-
Uuwu Paciste lol -
Uutted Stat . Steel Corv.

eommo 51
dsto persereev 117

auideckt , Ist vom Amtsgericht in Bremen

aufgehoben
worden . Die Verteilung ist also erlaubt .
Han verlange die Broschüre gratis in
Kolonialwarenhandliiugen . 9556a

Jobs . Surmann , Direktor
der Kaffee-Handels-Aktiengesellschaft, Bremen.

Haben Qualitäts -

11,
' iKauj .9 Oommunnl “ »och uicht
probiert , so bitten Sie , in Ihrem eigenen Interesse dies jetzt
zu tun , es ist nur Ihr Vorteil . 16068

In der Stadt Freiburg ist etn
gutgehender, vornehmlich von Ar¬
beitern frequeiitterier Gasthof auf
1 . Januar an nac^oeisbar solvente
und tüchtige Wtrtsleute unter gün¬
stigen Bedingungen pachtfrei. -

Gefl. Offert , unt . Nr . 9550a an
die Erped. der „Bad . Preffe " erb.

Beneral-Vertpieb
iör

Deutschland und
Oesterreich-Ungarn

Gehres & Schmidt ,
Zähringerstr . 106, Telephon 200

Brennmaterialien jeder Art in bester Qualität
Mitglied des Rabattsparvereins. Unabhängig vom Kohlenkontor .

Fabrik.

Kraft-Mafchinerr -Bau.
Jntcll . Mann, 30 I . a., repstf . vertrauenSw. Erscheinung für erst

klasstge Exportfirmen Deutschlands , im In - u. Ausland als selbständiger
Montageleiter für allererste Betriebe in 8a »- u . Die '

.el-Motoren, -
D »mp,Maschine« Turbinen - u. Elektrizität » Anlage « mit größtem
Erfolg tätig gewesen , sucht sich an lukrativem Geschäft mit ca. 10— 12000 Mk.
z « beteiligen . Beteiligung mit gleichzeitigem Engagement als
selbstdg. Werkmeister od. Betrievsleiter, auch evtl . Einheirat , wäre erwünscht
u. würde derartiges Anerbieten bevorzugt . Gefl. Offerte erbeten unter ChiffreZ . 8437 an Haasciistein 4 Vogler , A. -G. , Stuttgart . 939 a3 .2

Eine im besten Gang, mit
großer Kundschaft, befindliche
Ftrmenschilder fabrik ver.
bundcn mit Glasschleiscrei und
Grobplattensabnkatlon ( elektr.
Betrieb), ist wegen anderweitig,
geschäftlicher Inanspruchnahme
des Besitzers zn verkaufe « .
Tüchtige Arbeitskräfte Vorhand .
Anzahluug nicht unter 8000 Mk.
Besitzer würde sich aus Wunsch
noch still beteiligen .

Offerten unter V . So . 114«
an dieAnnoneen - Expedition
W . Friedlin , Straß -
bürg t. E. 9252-i .5 .3

&

Münchener 9541a

Tarso - Arbeit .
Moderne Hauskunst. 3.1

' Katalog gratis ». franko .
U. Schilling , Freiburg i. B .

Billige, rorzüliche Süss»
igkeuea bereitet man mit :

Besser aisHefe ^»

„ MQROPQL
“-BaclipuIUBr

”
ffaniiiin-Mer

Etwas Besseresgib. es nicht!
Ein Versuch Qbereeugtl

Rezepte gratis ! Fahr ,H . oieoU , WUr ^ aurg
Kgl . Bayer. Hoflieferant,
En gros durch A^ olf

Spjck , Badische Uampf-
zuckerwaren- und Hragee-
Fabrik , oamill Mfeias ,
Dampfzuckerwaren-Fabrik ,Karlsruhe — lou :s
- autter , Zuckerwaren¬
fabrik, Heidelberg . M3a,

Günselebern
werden fortwährend angekaust .

Adlerstr . 28 » Querbau, gegenüb .
der „Herberge z . Heiniat". 14085

iHrieffnftoi .
8. M. in 8 . Sie müssen ein direktes Gesuch an die Obcrpost-trrktion Konstanz einreichen .

jeder Art wird^KJWfWIv tadellos gewaschen
und gebügelt , nur für Herren und
Fräul , wird püuktb besorgt. B48565
« »rwigftratze 18 , Hth., 4. St -, r.

lücclncl.
Gute Warenwechsel werden unter

giinstigeir Bedingungen diskontiert.
Offerten an Rudolf Mosse ,

Franhf ’art » KI.. unt. F. K .4815 .

Gelddarlehen
aus Möbel . Wechsel» S .i uldsch.,
re .» coulant und diskret zu haben
schnellstensb. KreAtt-Bgraaa Selorm
Strassbnrg , Meiseng. 28 . 1. Rück
Porto . Nachweislich groge Erfolge .

Renchtal.
In einem von Fremden vielbesucht.

Orte bei Oberklrch ist ein am Wald-
rauo stehendes l ' /^siLL, maisio ge¬
bautes Wo uhans mit 5 Z,mmer,
Küche, Keller, Garten» FamUleuoer-
hällnisse wegen, nm de» b :ll . Preis
von 7»00 Mk. bei einer Anzahlung
von 3000 Mk. z« verla « , «« F, >r
renffonäie und Bieueuzüchter sehr zu
empfehlen. Nähere Auskunft unter
Reivurmarke erteilt b548a4.l
Job . Vogel , zum Adler ,

in Gaisbach bei Oberkirch .
Telephon 41.

tld- arteyenj . Höhe, auchoyneBürg.,^ zu4,5 "/oan jeb a. Wechsel, Schuld¬
schein , Hypoth ., a. Ratenabzahl., gibt 4.
4nleov, 8erl,n 80 . 18. Rckpt . 9435»6.2

BODEGA
mit

american . Bar
und 14349 * (J )

Wein-Restaurant
H Kaiserpassage 4252 .

■ — . O — —

In Ettlingen ist eine gutgehende
in bester Lage befindliche Bäckerei
billigst zu verkaufen ,

Reflektanten wollen sich unter Nr
14938 an die Erpeoition der „ Bad.
Presse " wenden , _ .

In einem beliebten Ausflugs¬
orte in der Nähe von Karlsruhe
ist e .ne gutgehende

mit hüaschen Lokalitäten , Saal
und Fremdenzimmern unter
günstigen Bedtngungen zu ver¬
tan en oder zu verpachten .

Gest. Offerten unt. Nr. 1568 i
an die Expedition der „Bad.
Preffe" erbeten . 3.3

Für Brantleute !
prachtv eng! Schlafzimmer,
tompl., feutejs, . eich. Speisezemincr
und moderne Küche iosort billig zu
vertan,e « . Skächere» Kronen ^
„raste 32 . Mckgebäude. 156131015

Au verkaufen !
BebraZrchte Möbel für Woh :^

und Schlafzimmer; bestehend aus :
2 Belten mit Rost und Keil, 1
Was kommode .l - meitur Sa rank .
1 Ra « ttisey» ferner 1 Vertiko , 1
Diwan » . 1/viereckiger Tisch und
noch BerschikdbneS. B13578

Amikfeyen nachmirll v. 3 — 5 llhr
Gottesauerstr . 7 . II . links
Eleg «SeHrockanzng , seiner

Frack mit Westes Jackeltanzug, liebe:-
zieher, schönes Dameusackelt . Capes ,
Aveudmantel , Mdchensackett , aller
bereits- neu. billig z« ver .anken .
B43564 ; Kriegnratze 6. 2. St .

Damen -Zackett ,
schöncs , schwarz . ist billig zu verkoust
313501 Äurvru r. lv , 4. St . , l.

Minleruberzieber»
gut erhalten, billig zu vertanfen .
B48632 Garte raste S, N '.
Hrotzeres « itterlinderoetr
billig

'
zu verkaufen .. 343o97

_ N orkstraste IS » Fri seurladen .
Em gut eryalt . sollst . KtnderveF

ist billig zu verkaufe « . B4861 «
Rin tch eimerpr . 3» 4. S t. , l.

Ißegiilateur S KL
10 Mk. z« verkaufen . B43621

Herrenllratze « , ll . Hths.
jr ' x . a . xiiuoo

kreuzsaitig , sowie f. Salongarni «
. ur liljt 2 Fauteuils zu vcrkauseu .
B43631 Sophteustr . 18 , Part.

Violine
(ältere) mit Ichtenständer für 45 Mk.
zu oertaufen. 1.43598

Dnrlacher -Rllee 37 , 4. St .

Divan, Schränke . Vertiko , Slähmasch.ne,
s. Gcrultur , Chaiselongue , Pianino,
Spiegel, Nachtti >che . Kuchenmöbel zu
verkant . Sopyienflr . 13. vart.

Fahrrad

6000 Mk. gesiicMs
als Beteiligung an einem Verlags -
Unternehmen ( Prachtwork) . Das
Unternehmen ist durch Subskription
gesichert . Hoher Gewim : sicher. Ter
Betrag wind sichcrgestellt . Ver¬
mittler verbeten. Offerten erbeten
unter Nr . 9545a an die Expeditionder „Bad . Preffe " .

Güter Restkaufscliiiiintj
13000 « r., 3 . Stelle , mit
größerem Nachlaß zu verlausen .

Gefl . Offerte mit . Nr. 9534a an
• die Erped. der „Bad. Presse ". 3.1

ohne Bürg ., mit Raien-
rückzahl., gibt schnell ».Marens , Berlin , Bornholmer-

straße 9a . (Rückporto.) 932la .3 .3

Grbrsucbtr DüLer»
sowie ganze Bibliotheken kauft stets
zu guten Prersen 8658a.27.5

Johannes Trabe ,
Buchhandlung, Offenbnrg , Baden .

Besonderer Umstände halber ist
eine gutgehende Gastwirtschaft mit
regem Touristenverkehr und Saal ,
Kegelbahn, Gartenlvirtschaft billig
zu verkaufen. Das Objekt befindet
sich in bevorzugter Lage in einem
Städtchen am Obcrrhein . Selbst-
reflektanrcn erfahren näheres unter
Nr. 9543a in bc : Expedition der
.Bad . Pvcffc " .

Fiiv drrifeitre *
1 Konsoltisch mit Marworvlatte

2,30 Meter lang. 1 Seffel , 2 eiserne
Fußtritte , 1 Waschtisch mit Marmor¬
platte preiswert abzugeben . 2.1

Näh . zu erfragen unt. Nr . 9432a
in der Expedit , der „Bad. Presse "

Zu verkaufen.
Wegen Platzmangel ist ein rotes

Peluchefofa mit 2 Fauteuils und
6 Stühlen , sowie 1 Ovaler Tisa »
z« verlaufen . B43621
_ Kochstraste 5, 1 . Stock

Zu verkaufen
1 Diwan Mk. 45 . - , 1 Wasch,
koinode m. Marnurpl . Mk. 35 . — .
B43601 Rnppnrrerstr . 52 , Part .

mit Freilaus, >aft
neu , billig z»

verkaufe ». B42888 .3 .2
Rilppurrer ' raste 00 , park.

Ein gutertzallener « inverwa . eu
ist für 10 Mk. u . eine neue Kukuck »»
Uür s. 10 M zu verkauf . B43626

Lnisenstraße 48 , 4. St , Stb .

Drnzinmotor » 2 P .S.
billig zu verkaufen .

Offerten unter lltr. B43009 an d-e
Exp, der „Bad. Preffe" erb. 2 2

taotjlinte , SSfcif ÄS
« urvenstraste 10 , IV, l,

Wagen-Mails.
Zwei leichte, gut erhaltene La «-

daner , ein Bernerwagen für
Ntetzgcr oder Milchgeschäsr für 75
Mk.. ein llräderiger BSckrrwagea
billig »u verkaufe « . 15322 .4 .4

Ebeuoaselbst kann ein Bursche als

Schmieds ledrjunge
mit oder außer Kost sofort ' oder
später emtrcteu .
dloh . Lroir, dohukrsnsir, 42 . '

Hnnve, reiner Raffe.
3 deutsche Toggeu, 1 Bulldogge , 1,1

deutscheBoxer u . dressiert. Wolsshund ,
sowie 1 Rotweiler Stumpen billigst
zu verkaufen . B43611

Eberlc , Kuielingeu .
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IQ
besten Qualitäten

WM" Sweaters — Wollgarne 13210.7.7lHaug & Wirth .
UW- Strümpfe — Socken — Trikotagen .

HB . üfenanfertfgnnt ^ n and Reparaturen an SWeater «, Strümpfen , Socken werden schön und prompt besorgt . “* ■

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche

Mitteilung , dass unser lieber Vater , Schwiegervater , Grossvater, Bruder ,
Schwager und Onkel 1 v : ? - : v : ; ;

im Christian lüngert,
gestern abend 9 Uhr nach langem, schweren Leiden, im . Alter von

a 68 Jahren , sanft entschlafen ist.
Um stille Teilnahme bitten

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Josephine Mossang , geb . Jüngert.
Karl &£essang , Zimmermeister.

Karlsruhe , den 5. November 1908 .
Die Beerdigung findet Samstag den 7 . November, vormittags 13 Uhr »

von der Friedhotkapelle in Schwetzingen aus statt .
Trauerhaus : Karlsruhe , Kriegstrasse 152. 16075

I

Trauerhüte
»> * grösste Auswahl bei 12872.15,8

L. Ph . Wilhelm
» stvpkia ». Nr, löOtf. I

Kaufmann ,
jung und intelligent , für Korrespon-
denz und Kundenbesuch von technisch .
Bureau Karlsruhe gesucht .

Offerten unter Nr . 843588 an die
Exved- der » Bad . Presse "._ 24

Kaiserstrane 205 .

R^batt-spar - v erein.

Gesucht sofort tüchtige

Verkäuferin.
643613 Rronenftr . iS , 3. St .

Lrklärung. ,L'
,?ZS

>äß die Aussagen meines Mannes
>egen mich und Kasernenwärter Heck
ins Unwahrheit beruhen -

Karlsruhe , den 5 . Nov. 1908.
>'43604 Fra « Reicht .

WieiM ^ ZL ?
aeqen mäßiges Honorar in u. außer
dem Hause. Off. unter 643617 an
die Ecvcd. der »Bad . Presse " erb.

Mrntkiltj»chnr> ?-L ?«!
i« Latein ? Offerten u. Nr . 643633
an die Exped. der »Bad . Presse '

Reieats-Oesuehe , viele 100, über¬
allhin, von Oamsu u> Hern » aller
Kreise , denen noch , passende Ge¬
legenheit fehlt , enthält Zeitschrift
„Eureka“ Stuttgart C, L., Probe -
Abonnement verschlossen nur geg.
1 Mark in 6riefmarken . 7749a

Planzeichner ,
Techniker oder Lithograph, der
sauber zeichnet und eine tadellose
Zeichenschrift schreibt, gesucht. Of¬
ferten unter Nr . 643482 an die
Exped . der »Bad . Presse " erb. 2 2

Gesucht 2.1

Reelles 3 .1

Alleinstehender , junger Mann , in
dev . dreißiger Jahren , kath . , aus
Ächtbarer Familie stammend , mit
einem Vorläufigen Barvermögen

- von 10 000 M , sucht auf diesem
Wege di« Bekänntschast eines Fräu¬
leins od. Witwe , womögl . gleichen
Alters , zwecks Heirat kennen zu

. lernen . E '-entl . würde derselbe auch
in ein gl . Spezereigeschast oder

. dernleichen eircheiratsn .
Gefl . Offerten . womöglich mit

'Bild , unter Nr . 8551 an die Ex¬
pedition der „Bat . Presse " erbeten .
Berschwiegercheit Ehrensache ._
VVer leilit
einer alleinstehenden , jungen Dame
aus besserem Kreise 18V Mark .
Rückzahlung nach Uebereinkunft.

Offerten unter Rr . 9538a an die
Expedition der »Bad . Presse *.

^ Wer leiht einer Frau 40 Mark .
Rückzahlung nach Uebereinkunft .
- . Offerten unter Skr . 643572 an
Hie Expedition der „Bad . Presse " .
' Weißer Spitzer entlaufen,
jauf den Flamen „Pony " hörend .
Wzugcben gegen gute Belohnung
Uhiandstr . 13 . Bar Ankauf itritfc
gewarrn . 643577

6jährigen Knaben
ohn ) Lehrkraft zum Erteilen des

Anfangsunterrichts , oder wenn
möglich Anschluß an einen ent¬
sprechenden Zirkel v. 2— 3 Kindern .
Offert , erl et . uni . Nr . 643518 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Lelmlrlle .
Zn meinem Wein -, Tee - und Fou -

ragcgeschäst ist eine täusmännische
Lehrstelle zu besetzen. 15777.5 .2Harl llnuiuaiiu .

Karlsruhe, Akadcmiestr. 20.

KocMehrstelle.
In einem großen seinen Küchen¬

betrieb in Karlsruhe findet bis 15.
April k. I . ein junger Mann acht¬
barer Eltern von auswärts (Karls -
ruve ausgeschlossen) mit guter Schul¬
bildung als « üchenjnnge Lehr¬
stelle. Offerten unter Nr . 15863 an
die Exved . der »Bad . Presse ". 2.2

Tüchtiges solides Fräulein mit gut .
Handschrift per 15. Nov . gefn .yt .
Offerten mit Angabe

' des Alters , seit¬
heriger Stellungen u . Saläransprüche
find zu richten au 643375 .2.2

Fr . Hagel , Hofkonditorei,
Kaelsrnhe, Waldstr . 45.

Eine selbständige, pünktlicheWeißnäherin
für Heimarbeit gesucht .

Offerten unter Nr . 16013 an di«
Expedition der »Bad . Presse ". 2 .2

Wo könnte Kräulciu gründlich das

weitznähen
erlernen . Suchende wünscht daselbst
ihre Aussteuer anzufcrtigcn . 2.2

Gest. Offerten unter Nr . 643370
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Zum Weißnäyen tüchtige Ar¬
beiterin sofort gesucht . 643172
3 2 Hirschftraße 2S , HthS . I .

Starkstrom -Monteure,
selbständige, für sofort gesucht .

Grund & Oehmiehen ,
_ Waldstraße 26. 16048.2.1

Kaminfeger.
Ein tüchtiger, geprüfter , lediger

Man « kann für ständig eintrcte « in
8 bis 14 Tagen bei 9491a .2.2
Köhler , Kimisezemstr . , Lnrlich .
Schneider.
Wcrkstätte sofort gesucht . 643559
2.1 I . Kovar , Kaiserstr . 151.

Zum 15. Äv . suche ein braves ,
fleißig , und zuverlässiges

Kindermädchen ,
welches nebenbei . die Zimmerar¬
beiten pünktlich verrichten ' u. gut
nähen kann . 9513a

Ebendaselbst wird per sofort od.
per 15 . Nov . iti besseres Wein - « .
Bier - Restanrant ein anständiges

Mädchen ,
das gut servieren und neben der
Reinhaltung der Wirtschaft bügeln
und nähen kann , gesucht. Gute Be¬
handlung und Lohn nach Uebevein-
kunft .

Offerten nebst Zeugnisabschriften
nnt . L 8 . postlagernd Oppena » US .

Im Verkehr mit dem Publikum
gewandte , repräsenmble 9496a

Herren 22
int die Acqnisitation von Einbruch¬
siebstahl - mch Wafferleitungs - Ber -
stcherungen gegen festes Gähalt u .
Geschäftsanteil von einer alten
Feuerversicherimgs -Gesellschaft ge¬
sucht . Bei nachgewiesener Befähig¬
ung erfolgt feste Anstellung u . steht
V-rwendung im Reisedrenst in
Aussicht. Off . erb . uut . K . 514 F .
M . an atwdlf Masse, Mannheim .

Hier Stellung sucht
verlang - die „ Deutsche Ba -

tanzeupost" Eßlingen 7S .

in allen Dörfern , Städten , überhaupt überall Orts - od . Bezirksalleiu -
verkäufer für uns. konkurrenzlosen , tägl . Gebrauchsartikel , der ein Be¬
dürfnis sür jeden Haushalt , Geschäftsmann x . ist . Es ist ein Massen¬
artikel , denn er wird nicht nur einmal gekauft, sonder» muß immer
wieder uachbezogen werden , hauptsächlich verbilst er stch selbst zu großem
Umsatz, weil ihn jeder , selbst der ärmste Taglöhner njcht nur kauft,
sonder« haben muß . Kapital zum Vertriebe brauchen Sie nicht zu
haben . Sie werden am Vertrieb dieses reellen Massenartikels nur
Freude haben und sich ein hohes Einkommen aus Zahre hinaus sichern .
Nur strebsame Lente aller Berufe wollen per Postkarte Adresse
senden mit Aufschrift K . s . 4o an Aniwnccnexpedition Haascn -
stein * Vogler , A. - G., Köln a Rhein , worauf wir kostenlos
Zhneu Auskunft geben . ___ __

„Habe die erste Sendung erhalten und sofort mit . dem Verkaufe
begonnen . Verdienst am 1. Tage 9.50 und am 2. Tage 14 .20 Mk.
Wenn es so weiter geht, bin ich sehr zufrieden *. » • in B .

. Mit dieser Erfindung ist es mir noch uiöglich auf einen grüne»
Zweig zu komme», was ich bisher mst meinem unermüdlichen Fleiß
und Ausdauer in 40 Jahren nicht erreichen konnte. Gg . B . in G .

Solche jknndgebungcn erhalteu wir täglich ! 8983a .8.3

Vertreter gesucht .
Redegewandte Leute aller Stände , die in der Jmmobilienbranche

einigermaßen bewandert find , können täglich 15—20 Mark verdienen.
Offerten unter Nr . 9636a an die Exped. der »Bad . Presse". 2.1

Werktags schulfreies
Mädchen,

aufgeweckt und guten Gemütes so¬
fort zu 2 Kindern und sür leichte
Häusl . Verrichtung , gesncht . Frau
Br . Clara Fischer , Pforzheim -

JitWWeil gesiM,
einfaches , sauberes . Kochen nicht
erforderlich . 643575

Näheres Nelkenstr . 7 , im Laden .

Tüchtiges Mädchen
gesucht, das kochen kann und alle
häuslichen Arbeiten verrichtet . Gute
Zeugniffe gefordert . 643568

Schirmerstraße 5 , parterre .

Jg. Mädchen gesucht .
Zu erftagen unter Nr . 642334 in

der Exp . der „ Bad . Presse ". *

Gewandte», erste»

ziAMmSinhki gesmht
in HerrschastShaus .

Zeugniffe , GehaltSansprüche an
Baronin G., Fretbnrg i. B.»
Karlstrabe 40. 9549 »

Junges Mädchen von klein. Fa¬
milie auf 15. Nov. gesncht . 643583 .2,1
Zu erfr . Rintheimerstr . 82 , II .

Hege« Erkrankung gesutzt
tagsüber bei guter Bezahlung ein¬
faches, fleißiges
Mädchen oder jüngere ,

unabhängige Fra «,
in besserer Hausarbeit und im Kochen
erfahren . Adressen sind unter Nr .
B48K1 an die Exped. der „Bad .
Presse " zu richten . 3. 1
/ Lin alleinsteh. Hanptlehrcr,*2, Wwr., sucht zur Führung
keines kleinen Haushaltes ein
ältere» Frauenzimmer. 3.2

Offerten unter Nr . 9492a an die
Exped der „Bad . Presse ".

Line reinliche Monat» frau,
Dienstags 2 Std ., Samstags 4 Std .,
gesncht . 643602

Rankestraße 19» III, rechts.
Es wird auf sofort eine fleißige ,

tüchtige MonatSfrau gesucht .
643634 « arl -Wilhelmstr . 32 , III .

mmmtm
z « « « « fine
gutem Zeuguis sucht sofort al »
Bureaudiener , Ausläufer od. sonst ähul .
Beschäftigung . Off - u. Nr . 643204
an die Exp . der „Bad . Presse " . 2.2

Junger Mann
mit guten Zeugnissen sucht Stellung
als Expedient öder Magazinier .

Offerten unter Nr . 643590 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

DW
-

Tapezier
"

HDg 2.2
( Sattler ) sucht Aushilfsstelle evtl ,
für dauernd , sofort od. später . Off .
unt . Nr . 643148 an die Exp . der
„Bad . Presse ".

Junge Verkäuferin
sucht Stellung aboichviel welcher
Branche . Angebot u . Nr . 843570
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Tüchtige Köchin
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
für Hotel per sofort oder später .
Zu erfragen 648579

Luisenstraße 67 , II, l.

Servierfräulein
jucht Stelle in bess. Caf6 od. Weiu»
reftaurant . Offert , unt - Nr . 643592
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Ein Fräulein ,
aus guter Familie , sucht Stellung
al» Stütze der Hausfrau, wo chm
Gelegenheit geboten ist, da » Kochen
zu erlernen . Gefl . Offert , unt - Str.
643593 au di« Exp. der „Bad . Presse ".

Sin in « , f Mflt » gUg
“

welch , den Haushalt grüudl . erlernen
will, sncht sosort Stellung . Lohn
nicht erforderlich . Näher . Auskunft
DouglaSstr. 4, 1. St . 643566
Oföcb würoe cm besseresMädchen ,
«UW da » gut schneidern kann, sich
aber gesundheitshalber noch etwas
schonen muß, für 3 —3 Wochen Be -
schästignng finden gegen gute
Behandlung .

Offerten unter Nr . 643619 an die
Expedition der „Bad . Presse " erbeten .

Eine alletusteheude Person sucht
Beschäjtignng, gleich welcher Art.
Zu erfragen 643610

Rudolfstraße 5 , 4. Stock. 1

Zu Vermietern
Klauprechtstr. 25,M. r.
ist eine schöne , warme 8 Zimmer -
wohnnng nebst Zugehör sofort ver-
etzungShalber zu vermieten .

MtnlKä&niltMiiN
praktisch eingeteilt n. komfortabel aus¬
gestattet ; enthaltend : 9 geränniige
Zimmer , 2 Mädchenzimmer , Bad » schöne
Dielen , Küche , Waschküche , Keller»
Veranden u . Terrassen » nebst größere«
Garten . Warmwasserheizung und An¬
schluß sür elektrisches Licht ; per so . ort
»der später preiswert 13562*

zu mitten ober zu verkaufen.
Sts. v . vilgen , Hirschstr. 28 . Telephon 2447 .

stelle Magarlns - und stontsr-
Räumlichkeiten , für Bank - und EngroS-Geschäst geeignet , zentralste Lage
der Stadt , find per sofort oder später preiswert zn vermieten .
_ Näheres zu erfragen « artenstraße 12 ._ 11318

Schönste Lage der Stadt.
_ Kriegstraße 39, gegenüber des Großh. Palais, ist die
JP arterre -^ nTohmmg
bestehend aus 8 Zimmern , Bad und reichl. Zubehör auf 1. Oktober znvermiete». Anzusehen zwischen 11- 4 Uhr. Näheres daselbst eine
Treppe hoch . 11885 *

Lagerplatz
am Westbahnhof , mit Gleisanschluß ,1100 gm mit Stallung , Burschenzini-
mcr je., Schuppen , ist billig zu Perm .
Stäb, « aiserstr . 135 , II . 15961

Werilerßraßt 45 , l Stolk,
ist eine 8 oder 4 Zimmerwohnnng
mit Zubehör sofort oder 1. Nov. zu
vermieten . Näh, im Laden . 11508*

Im Hause 13406*

Kaiserstrasse 138
5. Stock, ist eine frenndliche

Wohnung ,
3 Zimmer , Lüche und Zubehör ,
mit Gläsabschluß , per sofort

zu vermieten .
Zu erfragen im Kontor auf dem

Hof.

Wohnung zuvermieten.
Göthestraße 24 ist eine Bier»

Zimmerwohuung im 1. Stock mit
allem Zubehör sofort zu vermieten.

Näh . Georg - Friedrichstr . 11,
1. Stock . 15328*

Gr&nwinkel .
Schöne Wohnungen I

| per sof . an vermieten : |
Hauptstrasse 40

| L Stock rechte : 2 Ziemer- 1
Wohnung mit Zab«her ,

| II. Stock : BZiauncr-
Wohnaag alt ZabeMr . l

| HI. StockUaks : 2Ziauatr-
Wohaaag aüt Zabcklr, |

Kreisstrasse 1
[ III. Steckrechts: 3Ziaun«r- 1

Wohaaag aüt Zabcfcir ,
[ HL Stock Uaks : 2 Zlauacr -

Wohanag ult Zabehttr. |
HSkerei sa erfragea
Brauerei Sinner ,

. ***% Grünwlnhel .

MaujardeuwoHnling,
2 Zimmer und Küche per sosort zu
vermieten . 14612*

Näheres Knrdenstratze 17 .
Eme schöne 2 Zimmerwohnuug ,iw 3. Stock ist wegzugshatber sofort

oder später zu vermieten . Zu erfr .
643303 .3.3 Greuzstr . 5 . Part .

Gottesauerstr . 3 , 4 . St . , beim Dur¬
lacher Tor , ist ein schönes , heiz¬
bares , unmöbliertes Zimmer zu
vermieten . 643338

Grenzstraße 10 , 4 . St . , ist ein schön
"

möbl . , 2fcnstr . Zimmer an loiid .
Herrn zu vermieten . 648576

Kapellenfir . 8 , pari ., ist ein gut
mobl. Zimmer mit sep . Eingang
zu vermieten . 643607

Kaiserstr . 227 , link . Scitenb . , ist ein
eins . möbl . Zimmer , mit od . ohne
Kost z . vernr . b . O . Schill .643557

Klanprechtstr . 31 , 4 . St . , ist ein
möbl . Zimmer , evtl . m . 2 Betten ,
sof. od . 15 . Nov . an solid . Herrn
zu vermiet ^ : . 648573

Kriegstraße 10 , 4 . St ., vis - n -vis
d . Bahnhof , ist sehr schon möbl .
Wohn - u . Schla '

ztmmer , eventl .
auch einzeln zu verm . 643560

Kreuzftraße 28 , 1 Tr . , sind zwei
gut möbl . Zimmer , zns . od . ernz .,
zu vermieten . 643089

Körnerstraße 32 , parterre, sind
ein gut möbliertes Zimmer und
ems mit 2 Betten sofort zu ver¬

pustetem_ B4 3021 .3 .3
Leffingstraße 46 ist ein möbl . Man¬

sardenzimmer sogl . od . spar , zu
vermieten . Näh . 1 . St . 643580

Morgenstraße 4, IV, gut möbl .
Zimmer für 16 Mark mit Kaffee
zu vermieten . 643615

Rndolsstr . 22, 3. Stock, ist gut
möbl» frcmidl . Zimmer au Herrn
od . solides Geschästsfräulein sogleich
od . später zu vermieten . 643171 .2 .2

Schützenstraße 79 ist hochptr. im
Scitruv . ein möbliertes Zimmer
mst Kochosen sofort oder später zu
vermieten. Näh . 2. St . 643629

Steinstraße 14 , 5 . Stock , ist enn
Mansarden - Zimmer zu
vermieten . 643667

iet-Gesuche^
Gesucht

wird ein kleinerer Laden in central .
Lage der Stadt mir anstoßendem
gröberen oder 2 kleinen Zimmern .

Offerten unter Nr . 15116 an die
Exved. der » Bad . Presse " erbet . *

Freundliche 3 Zimmerwohuung
wegen Geschäftsübernahme sofort od .
später zu vermieten . « 43594

Schützen,rraße 51, 3 . St.
Morgenstraße 2», 5. St., ist cme
Wohnung von 2 Zimmern und
Zugehör sosort oder später zu ver-
mieten , mst GaSeinricht . 64314p

Kaiserplatz .
Leopoldstraße 1 a ist d. 2. Stock

von 6 Zimmern , Bad und reichlichem
Zubehör aus sofort zu vermieten-
Näheres im 4. Stock. 339488

Leere ^vsnsarcke,
ohne vis- ä-vu , heizbar, sofort billic
zu vermieten . 64318s

Kaiserstraße 19, IV.

Freundliches , gut möbliertes, heiz
bares Zimmer »ns sosort od . später
zu vermieten . 643623

Akademiestr . 23» Seitb » I. Unk».
Amalien, »r. 37. Seitenbau links ,2. St . links , möbliertes Zimmer

zu vermieten . 643609
Akademiestr . «5 ist der 2 . u . 3 . St .

besteh , in 6 Zimmer , Küche . Bad ,Veranda , vollständ . neu Hergericht. ,
auf sof. od. spät , zu vermieten .
Zn erfrag , parterre . B48562

Georg-Kriedrichstraße Rr. 39,5 . St ., ist ein sreuudl. möbliertes
Zimmer sofort oder später billig
zu vermiete ». 643596 .2.1

Wohnimg
's-GesucL

Eine Herrfchafttzwohnung von
5 —6 Zimmern m möglichst freier
Lage ohne vie-h-vis aus sofort ge¬
sucht von kleiner , ruhiger Familie -
Angebote unter Nr . 16 - 72 an die
Exvedition der „ Bad . Presse " erb .

Kleine , ruh . , Familie sucht für 1.
April 1909 schöne frdl . 3 Zimmer -
Wohnung m . Glasabschl . i . b . Nähe
v. Bahnh . 4 . St . od. Hinterh . ans - ,
geschloffen. Off . unt . Nr . 643563
cm die Exped . der „Bad . Prefs «" -

Grotz. möbl . Zimmer von Herrn
in gut . Hau ' e gesucht. Freie , sonn .
Lag« bevorzugt . Offert , mit Preis
unter Nr . 643571 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten .

Alleinstehender, älterer Herr sucht
2 Zimmer » möbliert oder unmöbl . .
parterre oder 1 Treppe hoch, mit Be¬
dienung. Familienanschluß vorgezog . .
Gefl Offerten unter Nr . 643628 be -
sördert die Exped . der „Bad . Presse "

Junger Mann s n ch t in guten -
bürgerl . Hause « öbl . Zimmer
mit Pension u . Familienanschluß .

Offerten unter Nr . 643587 an die
Exved. der „ Bad . Presse " erbeten .

sucht sosort unmöblierter od . möbl .»
gut heizbar . Zimmer . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 643585 an
die Exped. der „Bad . Presse ".

Schön möbliertes Zimmer mit
oder ohne Pension in der Mittel »,
Süd- oder vstftadt ans 1 . Leg .
von jungem Herrn gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 643623
a. d. Exped . der ^ ad. Preffr". 2,1 -
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Handarbeiten
Kaiserstrasse 143

Paul Burchard .

Morgen beginnt
der 3 . Weimarer Ge

garantiert die Ziehung i
dlotterie W Besten eines Kindenheims.

20000 Mk. Haupttreffer , sowie 3332 weitere Bargewinne .
Die letzten Lose it 1 Hk . , 11 Lose IO Hk . empfiehlt und versendet

I/OHlkGebr.Göhringer , G. m. i B„ laismlr. 60.

WvlltsMUseilschlist i» Kttisrllijt.
Die Dividende für das Zahr 1908 ist vom Ausschuß durch Be¬

schluß vom 31. Oktober ds . Js . auf
20 pr *3*nt - es Jinsgrrthabens

festgesetzt worden .
Demgemäß erhalten die dividendenberechtigten Mitglieder aus ihremGuthaben — bei Zusammenrcchnung von Zins und Dividende — im

ganzen 4 Mark so Pf *, vom Hundert.
Zugleich werden die geehrten Mitglieder ersucht, die Sparbücher,soweit in diesem Jahr « eine Einlage oder Rückzahlung nicht mehr beab-

fichtigt wird, zur Zinsen - und Divldenden-Gutschrift in unserem Geschäfts -
lokal — Karlstrabe Nr. 10 — in den Kassenstunden morgens von V-9 bisl2 _Uhr und nachnnttags von 3 bis 5 Uhr baldigst abzugebe « .

Karlsruhe , den 31. Oktober 1908 . 15S66 .S..2
Dev jJerraaltimgerat .

c«
ce>
a5<3i

g*COSV

2g beziehen durch alle .
k Union ^ iA §

BrannHohlcn • BrWr .
angenehmes , reinliches u. billiges Brennmaterial , rauch- u . rußsrei, empfiehlt

mit Bruch zu Mk. 1.30 per Zentner ,
nur Ganze „ „ 1.4V per „

franko Keller, bei mindestens 5 Ztr . 5% in Rabattsparmarke « oder bar .Bei größeren Quantitäten oder ab Lager Rheinhafen billiger.

ü . ivlüldsrgsr ,
Kopte« und Braunkohlen ' BriketS en gros u. vn dslsil .

Kontor : Kartstv . 29 a. Sritpljfti 250-

Normai-Untemeidnng
von
Prof.Dr.G.

Alleinige
Fabrikanten

W. BengerSöhne
Stuttgart

Met - Verträge

Wertznoilsn Hilf
Großes Lager in .

Löhllehttll.Lshlclmsschllitt,
sowie 14214 *

Schnhmacherbedarfsartikel.
Eduard Friscb >

Rheiuftraße 31b . ;

I

Arisch eingetroffen :

Süss-Bücklinge
S Stück 20 « fg.
Scharfe französische

Roh -Ess -
Bücklinge

Stück 6 Pfg.
Geräucherte

Pf
^
lnd 40 Pfg.

Nürnberger
OchsenmaulsalatI
4Liter-Eimer 3e50

offen Pfd . 50 Pfg .

Ochsenmaulsiilze
4 Liter-Dose 4e ~“

offen Pfd. 60 Pfg .
Große 16049

Bam-Handkäse
Stück 6 Pfg.
Detikateß -

Frühstücks-
Käschen

Stück 10 Pfg.

Salzgurken
Stück 3 Pfg.

^ ■
Ö » c «3
o «
0 (9 2

» Q9
aS -52

■ offen Pfd . 60 Pfg . I
■ die 4 Liter-Dose O 1
H mittlere O » M
■ die 2Liter -Dose 1 Ifl 1
W große ■ ■ ■ U M

o.
" « Ffannbuch S Co.

L SS
£ a <5
ig - «*>,

€1» m . tv» u . ,
1 In ve» bekauuteu her * fl
S kaufsstene » . B

3J = fl« jo .H e
* “ © a

Jjj Höchste Preise 1
a “ ’S JJ zahlt für abgelegte Herren- und

Frauenkleider . Weißzeug , Schuhe nur
Frau Streckfuß , Brunnenstr 7. 3.1

§ *. .2 «

« ein » n . Mostfäsfer ,
neue u. gebrauchte , find
verkaufe « ^ »43127

« eldharusir . 48 .

Ausstellung
sehenswerter 16045

Heiim - StichBPBiBn
.

Herren -

Stiefel M

Neueste Modelle Herbst 1908

Reichste Auswahl
in

allen Ledersorten
und Preislagen **

Hup erstklassige erprobte Fabrikate

Loew-Hoelzle ^
Kaiserstraße 187 . ^

sCreÖJ

Süsser Apfelmost
nur noch kurze Zeit zu haben in Yorzügi . Qualität
aus prima Saueräpfel empfiehlt täglich frisch gekeltert per Liter
20 Pfennig . Fässer leihweise.

Bei Abnahme Ton 100 Liter per Liter 18 Pfg . , in Eigentums-
fässem per Liter 2 Pfg . billiger . Fässer werden abgeholt, durch
eigene Küfer kostenlos in Ordnung gebracht und franko zugeführt.

Für Tolle Zufriedenheit übernehme jede Garantie.
Wer Bedarf hat, bitte die günstige Gelegenheit nicht zu versäumen.

15856 .8.2
Erste Karlsruher

Apfelwein - Kelterei .
Rintheimerstrasse 10. Telephon 510.

Prompter Versand nach auswärts .

B
.

Finhelstein
,

Staunend billige
Hamen -Wäsche I

wollene Decken
| z« Verkaufes . 15904* |

3irlet32 . llr . ti., EckeRitterftr .

§ ßanselebern
werden fortwährendangekauft . 18600 *

WpmzMr . LL2 . Lt .

Hasen- und Rehseüe
kauft stets und zahlt die höchsten
Preise. 843446.42

Blech , Waldhornstr . 35.

GtllisdermitTgr
gut erhalten, aus Eisen , zu taufe «
gesucht . 9464 » 3.3
Chr. Loechner , Bruchsal,

Mal » e , raße i» .
Kachelregulierfülloie », modern,

gut erhalten, billig zu vertan, ««.8 » »" n . N »U,r . kchützentzr. 22.
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